Oeffentlicher Anzeiger. 


(Beilage zum Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Danzig No. 25). 


. 25. Danzig, den 23. Juni 1883. 


Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grundſteuer 
Gerichtliche Verkäufe von Grundſtücken unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 93 a 20 qm; 
Noth d Berti der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück zur Grunde 
wendigen Berkähfe⸗ ſteuer veranlagt worden: 26,76 Mark: der jährliche 
2907 Die dem Beſitzer Johann Voſſberg und Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Gebäude⸗ 
ſeiner gütergemeinſchafllichen Ehefrau Eliſabeth geb. fteuer veranlagt worden: 660 Mk. 
Aldenhof gehörigen, in Stadt felde und Heubuden bele⸗ Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
nen, im Hypothekenbuche Stadtfelde Blatt 33 und Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
Heubuden Bl. 59 verzeichneten Grundſtücke ſollen am und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können 
12. Juli 1883, Vormittags 10 Uhr, an Ort in ter Gerichtsſchreiberet 8 eingeſehen werden. 
und Stelle auf dem Grundſtück in Stadtfelde im Wege Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
der Zwangs⸗Vollſtreckung verſteigert und das Urtheil | weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte, der Eintragung in 
über die Ertheilung des Zuſchlags am 14. Juli 1883, | das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
Vormittags 10 Uhr, an der Gerichtsſtelle verkündet | rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
werden. fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion ſpä⸗ 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund- teſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks a. Stadt⸗ Danzig, den 13. Juni 1883. 
felde Blatt 33: 28 ha 0,3 ar, b. Heubuden Blatt 59 Königl. Amtsgericht 11. 
4 ba 66 ar 90 qm; der Reinertrag, nach welchem die 
Grundſtücke zur Grundſteuer veranlagt worden ſind: 
a. von Stadtfelde Blut 33; 299,18 Thlr. reſp. 303,23 
Thlr., b. von Heubuden Bl. 59: 43,08 Thlr. Die 
Gebäude auf dem Grundſtück Stadtfelde Bl. 33 waren 
abgebrannt; die darauf erbauten neuen Gebäude ſind 
zur Gebäudeſteuer noch nicht veranlagt. Auf dem Grund⸗ 
ſtück Heubuden Bl. 59 befinden ſich keine Gebäude. 

Die die Grundſtücke betreffenden Auszüge aus 
der Steuer-Rolle, Hypothekenſchein und andere dieſelben 
angehenden Nachweiſungen können in unſerer Gerichts⸗ 
ſchreiberei, Abtheilung 1 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite 
zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das 
Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht eingetragene 
Realrechte geltend zu machen haben, werden hierdurch 


2909 Das dem Johann von Domarus zu Oſtro⸗ 
witt gehörige, in Oſtrowitt belegene, im Grundbuche 
von Oftromitt, Band I, Blatt 5 verzeichnete Grundſtück 
ſoll am 10. Auguſt 1883, Vormittags 10 Uhr, 
im hieſigen Amtsgerichtsgebäude, Zimmer No. 20, im 
Wege der Zwangsvollſtreckung verſteigert und das Ur⸗ 
theil über die Ertheilung des Zuſchlags ebenda am 
11. Auguſt 1883, Mittags 12 Uhr, verkündet 
werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grundſteuer 
unterliegenden Flachen des Grundſtücks: 34 ha 45 a 
18 qm; der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 18,11 Thlr.; der 
Nutzungswerth, nach weichem das Grundſtück zur Ge⸗ 
bäudeſteuer veranlagt worden: 60 Mark. 


aufgefordert, dieſelben zur Bermeidunz der Praklufion Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. ‚ Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
Marirndurg, den 15. Mai 1883. und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können 


Königl. Amtsgericht 1. in der Gerichtsſchreiberei, Abtheilung 5 einge ſehen 


2 ſioni 8 5 werden. 
908 Das den penſionirten Förſter Wilhelm un Alle Diejeni 
0 0 a 577 gen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
gere, geborene Wiedemann Woretzli ſchen Eheleuten weite, zur Wirkſamkeit 28 Se E 
Grunge, in Ohra, Neue Welt No. 240 belegene, im dag Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene 
Geundſii Ohra Band III. Blatt 194 verzeichnete Reclrechte geltend zu machen haben, werden biecmit 
tags 11 ſol am 23. Auguſt 188 8, Vormit⸗ aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präklufion 
ung gene W 0 A Bu ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 
f tfteigert und das Urtheil über di D % 
theilung des Zu 25. Auguſt 1883, Mittags Carthaus, den 7. Juni 1883. 
ee ö Königliches Amtsgericht. 


12 Uhr, daſeibſt verkündet werden. 


u 


2910 Das dem Valentin Klawikowski gehörige, in 
Kriſſau belegene, im Grundbuche von Kriſſau Band III. 


Blatt No. 59 verzeichnete Grnneſtück ſoll am . Au⸗ 


guit 1883, Vorm. 10 Uhr, im hieſigen Amtsge⸗ 
richtsgebäude, Zimmer No. 20, im Wege der Zwangs⸗ 
vollſtreckung verſteigert und das Urtheil über die Er⸗ 
theilung des Zuſchlags ebenda am 4. Auguſt 1883, 
Mittags 12 Uhr, verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grundſteuer 
unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 10 ha 36 a 70 qm, 
der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück zur Grund⸗ 
ſteuer veranlagt worden: 13,17 Thlr; 


Nutzunzswerth, nach welchem das Grundſtück zur 


Gebäudeſteuer veranlagt worden: 18 Mk. 


Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 


Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 


und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können 


in der Gerichtsſchreiberei, Abthl. V. eingeſehen werden. 


Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 


weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 


fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
\ 


im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 
Carthaus, den 2. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


2911 Tas den Stellmacher Carl Friedrich und 


Wilhelmine geb. Kranert⸗Schwochow'ſchen Eheleuten zu 


Subkau gehörige, in Subkeu belezene, im Grundbuche 
von Subkau Bd. IV. Bl. 4 No. 58 verzeichnete Grund⸗ 


ſtück ſoll am 18. Auguſt 1883, Vorm. 9 Uhr, 


in unferem Zimmer No. 3 im Wege der Zwangs voll⸗ 


ſtreckung verſteigert und das Urtheil über die Ertheilung 


des Zuſchlags am 22. Auguſt 1883, Vorm. 9 Uhr, 
ebenda verkündet werden. 
Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 


ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: Hofraum 
4 a 30 qm; Acker: 31 a 70 qm; der Reinertrag, nach 
welchem das Grundſtück zur Grundſteuer veranlagt wor⸗ 
den, 13 Mk. 38 Pf., der Nutzungswerth, nach welchem 


das Grundſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 
90 Mk. 


Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberei, Abthl. 3 eingeſehen werden. 


Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeſt gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

N Dirſchau, den 5. Juni 1883. 


Königl. Amtsgericht. 


Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 


448 


2912 Das dem Töpfer Rudolf Gebauer gehörige, 
in Ohra Feld 225 a. belegene, im Grundbuche von Ohra 
Blat 137 verzeichnete Grundſtück fol am 2 5. Auguſt 
1883, Vormittags 11 ¼ Uhr, im Zimmer No. 6, 
im Wege der Zwangsvollſtreckung verſteigert und das 
Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am 27. Auguſt 
| 1883, Mittags 12 Uhr, daſelbſt verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grundſteuer 
unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 58 a, 50 qm; 
der Reinertrag. nach welchem das Grundſtück zur Grund⸗ 
ſteuer veranlagt worden: 13,92 Mark; der jährliche 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Ge⸗ 
bäudeſteuer veranlagt worden: 270 Mark. 

Der das Grunpſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen, können in 
der Gerichtsſchreiberei 8 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
in das Grandbuch bedürfende, aber nicht eingetragene 
Realrechte geltend zu machen haben, werden hiermit 
aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion 

ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ Termine anzumelden. 
| Danzig, den 14. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht 11. 


Edietal⸗Citationen. 


12913 1. Der Bauer ſohn Jacob Franz Freda 
geb. am 11. April 1858 in Schadrau, 

2. der Stellmacher Herrmann Ludwig Ferdinand 
Ortmann, geb. am 1. Juni 1858 zu Grabow 
aus Neu⸗Englershuette, 9 

3. der Knecht Friedrich Wilhelm Gunia aus Wenzkau, 
geb. am 15. März 1856 in Maraſen, Kreis 

Oſterode, 

4. der Musketier Arbeiter Michael Petſchke, aus Neu⸗ 

Fietz, geb. am 13. September 1849 in Kokoſchken, 

Kreis Pr. Stargardt, 
5. der Dragoner Schmidt Johann Herrmann Klatt, 
aus Neu⸗Fietz, geb. am 13. Januar 1851 in 
Helenenhof, Kreis Carthaus, 
6. der Gefreite Stellmacher Adam Kotlewski aus 
Jungfernberg, geb. am 27. Dezember 1853, 
7. der Oberheizer Arbeiter Franz Schulkowski aus 
Neuguth, geb. am 22. Januar 1853 in Baſtuba 
Kr. Pr. Stargardt, 6 
werden beſchuldigt, zu No. 4, 5, 6, 7, als Wehrmänner 
reſp. Reſerviſten der Landwehr ohne Crlaubniß aus⸗ 
gewandert zu fein, zu No. 1, 2, 3, als Erſatzreſerviſten 
erſter Klaſſe ausgewandert zu fein, ohne von der bevor⸗ 
ſtehenden Auswanderung der Militärbehörde Anzeige 
erſtattet zu haben. 

Uebertretung gegen 8. 360 No. 3 des Straf⸗ 
geſetzbuchs. 
| Dieſelben werden auf Anordnung des Königl. 
Amtsgerichts auf den 6. Juli 1883, Vormittage 
10 Uhr, vor das Königliche Schöffengericht hierſelbſt 
zur Hauptverhandlung geladen. 


Lu * e, 
* 
6 
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Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 
auf Grund der nach §. 472 der Strafprozeßordnung 
von dem Königl. Landwehr ⸗ Bezirks ⸗Commando zu 
Neuftatt Weſtp. ausgeſtellten Erklärungen ve rurtheilt 
werden. 

Schöneck, den 23. März. 1883. 

a v. Tempski, 

Gerichtsſchreiber des Königl. Amtsgerichts. 
2914 Die Hypotheken Urkunde über die Poſt von 
29 Tel. 4 Sgr. 7 Pf. und 3 Thl. 9 Sgr. 9 Pfg., ein 
getragen aus dem rechtskräftigen Erkenntniſſe vom 
7. Oktober 1848 für den Hakenbüdner Abraham Hue⸗ 


bert in Krebsfelde in Abtheilung 3 No. 1 Antheils⸗ 
hälfte a. des dem 


Zimmermann Johann Weſſlowski ger | 


börigen Grundſtückes Lakendorf No 32, beſtehend aus 
der Ausfertigung des Erfenntniffes vom 7 Oktober 1848 
mit dahinter befindlichem Hypothekenrecognitionsſchein 


187 50 September 1849 ift verloren gezangen und ſoll 
auf den 

hann Weſſlowski in Lakendorf, zum Zwecke rer Löſchung 
dieſer Poſt aufgeboten werden. 


Antrag des Eigenthümers, Zimmermann Jo⸗ 


Bei unentſchuldigtem Ausbleiben wird derſelbe 
auf Grund der nach § 472 der Strafprozeßorenung 
von dem Königlichen Bezirks Commando zu Marien⸗ 
19 ausgeſtellten Erklärung verurtheilt werden. IV. E. 
151/83. 


Marienburg, den 9. Mai 1883. 
Königliches Amtsgericht 4. 


2917 Der Rentier Johann Breitfeld zu Danzig 
Mattenbuden No. 19 wohnhaft, vertreten durch den 
Rechts anwalt Roſenheim zu Danzig, klagt gegen die Wittwe 
und Erben des verſtorbenen Rentiers Carl Wilbelm Piesker, 
nämlich: 
1. die Wittwe Derothea Wilhelmine Piesker geb. 
Schwenzer hier Drehergaſſe 2, 
2. den verſchollenen Rlexander Ernſt Piesker, 
3. den Hutfabrikanten Carl Rudlof Piesker bier, 
Langenmarkt No. 7, 


wegen der auf dem Grundſtücke Danzig Drehergaſſe 


Der Inharer der Hypotheken⸗Urkunde wird daher 


aufgefordert, ſeine Rechte bei dem 
ſpäteſtens im Aufgebotstermine, 
1883, Vormittags 11 Uhr, 
Urkunde vorzulegen, widrigenfalls 
derſelben erfolgen wird. 
Tiegenhof, den 11. Juni 1883. 
Königl. Amtsgericht. 
291 Uuf Antrag der Wittwe Wilbelmine Nabu⸗ 
koweki geb. Kuhn zu Elbing, vertreten 1 guftiz⸗ 


den 29. Oktober 
anzumelden, und die 
die Kraftlos erklärung 


Rah Heinrich daſelbſt, werden in Betreff des Grund | 


ſtücks Elding XIII. Ro, 92 Neuegutſtraße No 24, ber 
ſtehend aus Wohnhaus mit Hofraum, Stall > Scheunen⸗ 
gebäude ſowie einem 61 a. 30 gm. großen Garten alle 
Eigenthumsprätendenten aufgefordert, ihre Rechte und 
Anſprüche auf das Grundſtück bei ung ſpäteſtens in dem 
am 2 1. September 1883, 10 Uhr Vormittags, 
im Zimmer No 7. unſeres Gerichtsgebäudes anſtehenden 
Termine anzumelden und ein vermeintliches Widerſpruchs⸗ 
recht gegen die Eintragung der Antragſtellerin als Eigen⸗ 
thümerin des Grundſtücks im Grundbuche zu befcheinigen, 
widrigenfalls fie mit ihren Anſprüchen werden ausge⸗ 
ſchloſſen werden und die Antragſtellerin als Eigen⸗ 
thümerin im Grundbuche eingetragen werden wird. 
Elbing, den 8. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


2916 Der Wehrmann Emil Albert 


8 Alexander 


randtmiller aus Palſchau wird beſchuldigt, als Wehr⸗ 
e der Landwehr ohne Erlautnig ausgewandert zu 
Miliz hne von der bevorſtehenden Auswanderung der 
gegen 8behörde Anzeige erſtattet zu haben. (Uebertretung 
wi no No. 3 des Strafgeſetzbuche). Derſelbe 
mittags 9 den 2 7. September 1883, Bor 
Marienburg , vor das Königliche Schoffengerickt zu 
geladen. Simmer No. 1, zur Hauptverhandlung 


unterzeichneten Gericht 


ö 
1 
i 
I 


Blatt 24 Abtheilung 3 No. 16 eingetragenen Dahrlehns⸗ 
forderung von 1500 Mk. nebſt 5% Zinſen vom 1 April 
1883 mit dem Antrage auf Verurtheilurg der Verklag⸗ 
ten zur Zahlung von 1500 Mark nebſt 5% Zinſen 
vom 1. April 1883 an den Kläger zur Vermeidung der 
Zwangsvollſtreckung in das vorbezeichnete Grundſtück 
und auf vorläufige Vollſtreckbarkeitserklärung des Ur⸗ 
theils gegen Sicherheitsbeſtellung und ladet den Beklag⸗ 
ten Alexander Ernſt Piesker, deſſen Aufenthalt unbe⸗ 
kannt ift, zur mündlichen Verhandlung des Rechtsſtreits 
vor die 2. Civilkammer des Königlichen Landgerichts zu 
Danzig auf den 19. September 1883, Vormit⸗ 
tags 9 Uhr, mit der Aufforderung, einen bei dem ge⸗ 
dachten Gerichte zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen. 

Zum Zwecke der offentlichen Zuſtellung wird die⸗ 
ſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Danzig, den 7 Juni 1883. 

Grubel, 
Gerichts ſchreiber des Königlichen Landgerichts. 


2918 Der Käſefabrikant Samuel Dreier zu Katz⸗ 
nafe, vertreten durch den Rechtsanwalt Viebig zu Ma⸗ 
rienburg, klagt gegen ren Käſehäudler S. Kantrowitz, 
dem Aufenthalte nach unbekannt, wegen eines dem Be⸗ 
klagten am 6. Februar 1882 gezebenen Darlehens von 
100 Mark mit dem Antrage auf 1. Verurtheilung des Be⸗ 
klagten zur Zahlung von 100 Mark nebſt 6 pet. Zinſen 
jeit dem Tage der offentlichen Ladung, 2. Anordnung des 
Verkaufs der dem Kläger verpfändeten Gegenflänbe 
ſowle ihm, dem Kläger die Befugniß zuzuſprechen, ſich 
aus dem Erlöſe zu befriedigen und ladet den Beklagten 
zur mündlichen Verhandlung des Rechtsſtreits vor das 
Königliche Amtsgericht zu Marſenburg auf den 28. Sep⸗ 
tember 1883, Vorm. 10 Uhr. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird dieſer 
Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Marienburg, den 9. Juni 1883. 


Kühn. 
Gerichtsſchreiber des Könizlichen Amtsgerichts 1. 


291 
1. 


9 Die nachſtehenden Heerespflichtigen: 

Georg Samuel Kollakowski, geboren am 7. October 
1855 zu Semmerau, zuletzt aufhaltſam geweſen 
in Sommerau, 

Johann Migge, geboren am 16. April 1857 zu 
Sommerau, zuletzt aufhaltſam geweſen in Sommerau, 
Michael Neumann, geboren am 6. October 1858 
zu Klakendorf, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Klakendorf, 


. Carl Ferdinand Seidler, geboren am 13. April 


1859 zu Notzendorf, zuletzt aufhaltſam geweſen 
in Marienburg, 

Friedrich Wilhelm Peter Lender, geboren am 
25. Februar 1860 zu Pietzkendorf, zuletzt auf⸗ 
haltſam geweſen in Pietzkendorf, 

Johann Auguft Rohmann, geboren am 20. De⸗ 
zember 1860 zu Kl. Montau, zuletzt aufhaltſam 
geweſen zu Kl. Montau, 

Cornelius Drewke, geboren am 12. Mai 1860 
zu Reinland, zuletzt aufhaltſam geweſen in Rein⸗ 
land, 


„Jacob Szramowski, geboren am 3. März 1861 


zu Gnojau, zuletzt aufhaltſam geweſen in Gnojau, 


. Johann Pauls, geboren am 18. Auguſt 1860 zu 


Schönwieſe, zuletzt aufhaltſam geweſen in Schönwieſe, 


. Johann Jacob Reimer, geboren am 24. Jupi 1860 


zu Schöneberg, 
Schöneberg, 


zuletzt aufhaltſam geweſen in 


Franz Cornelius Becker, geboren am 20. März 


1860 zu Tiegenhagen, zuletzt aufhaltſam geweſen 
in Tiegenhagen, 


Johann Jacob Klein, geboren am 12. Septem⸗ 


ber 1860 zu Neukirch, zuletzt aufhaltſam in Neuklrch, 


. Friedrich Wilhelm Conjour, geboren am 14. Fe⸗ 


bruar 1860 zu Neumünſterberg, zuletzt in Neu⸗ 
münſterberg aufhaltſam geweſen, 

David Paczkowski, geboren am 7. April 1860 
zu Neuteich, zuletzt aufhaltſam geweſen in Neuteich, 
Johann Jacob Niblau, geboren am 5. Mai 1860 
zu Tiegenhof, zuletzt in Tiegenhof aufhaltſam 
geweſen, 

Franz Bräul, geboren am 23. September 1860 
zu Neuteich, zuletzt in Neuteich aufhaltſam geweſen, 


Johann Jacob Degen, geboren am 14. Auguſt 


1860 zu Tragheim, zuletzt in Tragheim aufhalt⸗ 
ſam geweſen, 

Michael Zurawski, geboren am 3. Mai 1860 zu 
Tragheim, zuletzt aufhaltſam geweſen in Tragheim, 
Samuel Gottlieb Mann, geboren am 20. De⸗ 
zember 1860 zu Mierau, zuletzt aufhaltſam ge⸗ 
weſen in Mierau, 


„Johann Branski, geboren am 6. Januar 1860 


zu Mierau, zuletzt aufhaltſam geweſen in Mierau, 


. Auguſt Lawitzki, geboren am 19. October 1860 


zu Hoppenbruch, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Hoppenbruch, 


Auguſt Ruhnau, geboren am 30. Auguſt 1860 


zu Barendt, zuletzt aufhaltſam geweſen in Lindenau, 
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23. 


24. 


25. 


26. 


27. 


28. 


29. 


30. 


31. 


32. 
33. 
34. 
35. 


36. 


37. 


38. 


39. 


40. 


41. 


42. 


Johann Albrecht, geboren am 16. Februar 1860 
zu Altmünſterberg, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Altmünſterberg, 

Jacob Ferdinand Tabert, geboren am 17. Januar 
1860 zu Neuteicherwalde, zuletzt aufhaltſam ge⸗ 
weſen in Neuteicherwalde, 

Johann Jacob Linde, geboren am 5. Mai 1860 
zu Pietzkendorf, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Pietzken dorf, 

Joſeph Ambroſius Lingnau, geboren am 10. Januar 
1860 zu Bärwalde, zuletzt aufhaltſam geweſen 
in Bärwalde, 

Johann Jakob Pfennig, geb. am 17. September 
1860 zu Eichwalde, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Tannſee, 

Jakob Joſeph Simon, geb. am 3. Februar 1860 
ia zuletzt aufhaltſam geweſen in Kos⸗ 
zelitzke, 

Johann Jakob Tabbert, geboren am 21. October 
1860 zu Stobbendorf II, zuletzt Zaufhaltfam ge⸗ 
weſen in Scharpau, 

Johann Krämer, geboren am 10 Auguſt 1860 
zu Thörichthof, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Schlamſack, 

Franz Schwall, geboren am 17. Jannar 1860 zu 
Fürſtenwerder, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Fürſtenwerder, 

Carl Heinrich Buchholz, geb. am 22. Januar 1860 
zu Ladekopp, zuletzt aufhaltſam geweſen in Ladekopp, 
Peter Krauſe, geb. am 27. Juli 1860 zu Kunzen⸗ 
dorf, zuletzt aufhaltſam geweſen in Kunzendorf, 
Johann Gärtnier, geboren am 12. Mai 1860 zu 
Ladekopp, zuletzt aufhaltſam geweſen in Ladekopp, 
Johann Jeſionowski, geb. am 14. Juli 1860 zu 
Stemonsdorf, zuletzt aufhaltſam geweſen in Sie⸗ 
mons dorf, 

Jakob Weiſſ, geboren am 29. Auguft 1860 zu 
Siemonsdorf, zuletzt aufhaltſam geweſen in Sie⸗ 
monsdorf, 

Samuel Gunzerowski, geb, am 22. Juni 1860 
zu Thiergarth, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Thiergarth, 

Auguft Gelintzki, geboren am 11. Auguſt 1860 
zu Trampenau, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Trampenau, 

Michael Gabrielski, geboren am 18. Januar 1860 
zu Barendt, zuletzt aufhaltſam geweſen in Kun⸗ 
zendorf, 

Martin Auguſt Lemke, geb. am 4. März 1860 
zu Gr. Leſewitz, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Gr. Leſewitz, 

Michael Lemke, geboren am 20. Juli 1860 zu 
Gr. Leſewitz, zuletzt aufhaltſam geweſen in Gr. 
Leſewitz, 

Johann Michael Radtke, geboren am 30. September 
1860 zu Gr. Leſewitz, zuletzt aufhaltſam geweſen 
in Gr. Leſewitz, 


56. 


57. 


58. 


59. 


60. 


61. 


62. 


63. 


Martin Jacob 
. Wilhelm 


. Michael 


Johann C 


Auguft H 
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Jobann Jacob Stukowaki, geboren am 24 De⸗ 
zember 1860 zu Gr. Leſewitz, zuletzt 3 
| 


geweſen in Gr. Leſewitz, 


Peter Bartſch, geboren am 13. Mai 1860 zu 


Rückenau, zuletzt aufhaltſam geweſen in Rückenau, 


Carl Basner, geboren am 29. März 1860 zu 


ae e aufhaltſam geweſen in Fiſchau, 
1860 zu Alt 2 17 0 geboren am 10. November 
20 minſterberg, zul ltſam ge⸗ 
weſen in Hann be zuletzt aufhaltſ 
einrich Preuß, geboren am 19. De⸗ 
zember 1860 zu K b : Auen 
geweſen in Kunz . orf, zuletzt aufhaltſ 
Braun, geboren am 19. Januar 1860 


zu Eichwalde, zul in Eichwalde, 
Johann Seias etzt aufhaltſam geweſen in Eichwa 


1860 zu 
weſen in 


elaskowskt, geboren am 14. October 
Pr. Königsdorf, 


zuletzt aufhaltſam ge⸗ 
Pr. Königsdorf, 


Fran; Grabowski, geboren am 2. November 1860 


zu Brötzke, zuletzt aufhaltſam geweſen in Bröske, 
han onradt, geboren am 26. Juni 1860 
zu Eichwalde, zuletzt aufhaltſam geweſen in Eichwalde, 
errmann Koslowski, geboren am 24. Juli 
1 zu Tiegenhagen, zuletzt aufhaltfam geweſen 
in Tiegenhagen, 

Friedrich Besmankowski, geboren am 19. Juli 
1860 zu Pr. Roſengarth, 
weſen in Pr. Roſengarth, 
Jacob Jeriſchewski, geboren am 27. April 1860 


zu Kaminke, zuletzt aufhaltſam geweſen in Kaminke, 


1860 


19900 


zuletzt aufhaltſam ge⸗ 


5. Johann Ranowski, geboren am 14. April 1860 


zu Marienburg, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Marienburg, 

Johann Grabowoki, geboren am 21. März 1860 
zu Marienburg, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Marienburg, 

Jacob Neumann, geboren am 26. Januar 1860 
zu Marcushof, zuletzt 
Marcushof, 

Johann Andreas Stankewitz, geboren am 5. De⸗ 
zember zu Tragheim, zuletzt aufhaltſam geweſen 
in Tragheim, 

Franz Ludwig Krebs, geboren am 10. Februar 
1860 zu Marienburg, zuletzt aufhaltſam geweſen 
in Marienburg, 

Johann Nicolei, geboren am 28. Januar 1860 
zu Marienburg, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Marienburg, 

Peter Gieſeler, geboren am 6. Februar 1860 
zu Tiege, zuletzt aufhaltſam geweſen in Neunhuben, 
8860 ic Wilhelm Klatt, geboren am 20. September 


aufhaltſam geweſen in 


deve Tiege, zuletzt aufpaltſam geweſen in 
i 
18600 ic Wuhelm Stroſſ, geboren am 10. Jun! 


zu i 
in Heben wald, zuletzt aufhaltſam geweſen 
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68. 
69. 


70. 
71. 


72 


73. 


74. 
75. 


76. 


77. 


78. 


79. 


80. 
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Franz Arnold Thal, geboren am 24. September 
1860 zu Marienau, zuletzt aufhallſam geweſen 
zu Schönſee, 
Johann Schulz, geboren am 3. März 1860 zu 
Tragheim, zuletzt aufhaltſam geweſen in Tragheim, 
Franz Borkowski, geboren am 9. März 1860 zu 
Schönſee, zuletzt aufhaltſam geweſen in Neunhuben, 
Peter Krauſe, geboren am 10. Februar 1860 zu 
Gnojau, zuletzt aufhaltſam geweſen inAltmünſterberg, 
Johann Jakob Pätzel, geb. am 24. Februar 1860 
zu Kl. Leſewitz, zuletzt aufhaltſam zu Kl. Leſewitz, 
Friedrich Richard Kolberg, geb. am 21. October 
1860 zu Tiegenort, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Tiegenort, 

Jakob Knopf, geboren am 5. Juli 1860 zu Gr. 
Leſewitz, zuletzt aufhaltſam geweſen in Willenberg, 
Jakob Auguſt Heinrichs, geb. am 29. Auguſt 1860 
zu Marien au, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Marienau, 

Johann Bufchlowsti, geb. am 31. Mai 1860 zu 
Trappenfelde, zuletzt aufhaltſam geweſen in Trap⸗ 
penfelde, 

Eduard Heinrichs, geb. am 10. September 1860 
zu Mareushof, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Marcushof, 

Joſeph Kaminski, geb am 22. April 1860 zu 
Lieſſau, zuletzt aufhaltſam geweſen zu Lieſſau, 
Franz Fuhrmann, geb. am 27. Dezember 1860 
zu Gr. Lichtenau, zuletzt aufhallſam geweſen in 
Gr. Lichtenau, 

Friedrich Trudloweki, geboren am 8. April 1860 
zu Schönwieſe, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Schönwieſe, 
Johann Otto Zakrozinski, geb. am 8. April 1860 
zu Königsdorf, zuletzt aufhaltſam geweſen in 
Königsdorf, 

Johann Jakob Selaskowski, geboren am 3. März 
1860 zu Thiergarth, zuletzt aufhaltſam geweſen 
in Thiergarth, 

Johann Friedrich Claaſſen, geb. am 15. April 
1860 zu Stobbendorf II, zuletzt aufhaltſam ge⸗ 
weſen in Stobbendorf II, 

Johann Friedrich Kolakowski, geb. am 11. Februar 
1860 zu Scharwalde, zuletzt aufhaltſam geweſen 
in Schadwalde, 


werden beſchuldigt, als Wehrpflichtige in der Abſicht, ſich 


dem Eintritte in den Dienſt des ſiehenden Heeres oder 

der Flotte zu entziehen, ohne Erlaubniß das Bundes⸗ 

gebiet verlaſſen oder nach erreichtem militairpflichtigen 

Alter ſich außerhalb des Bundesgebietes aufgehalten 
zu h ben. 


Vergehen gegen §. 140 Abſ. 1 No. 1 S. G. B. 
Dieſelben werden auf den 24. September 


1883, Vormittags 9 Uhr, vor die Strafkammer des 


Königlichen Landgerichts zu Elbing, Zimmer No. 39, 


zur Hauptverhandlung geladen. 


Bei unentſchuldigkem Ausbleiben werden biefelben 


auf Grund der nach §. 472 der Strafprozeßordnung 


von dem Königl. Landrath zu Marienburg als Civil⸗ 
vorſitzenden der Erſatzkommiſſion zu Mariendurg über 
die der Anklage zu Grunde liegenden Thatſachen ausge⸗ 
ftellten Erklärung verurtheilt werden. 
Elbing, den 1. Jun 1883. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 


2920 Der Tiſchlermeiſter Carl Schmidt, zu Thoe⸗ 
richthof, vertreten durch den Rechtsanwalt Viebig zu 
Marienburg, klagt gegen die Beſitzer Michael und Anna 
geb. Jſaac⸗Sabrowsköſchen Eheleute zu Thiergarth, jetzt 
unbekannten Aufenthalts, wegen 45 Mark fällig geweſener 
Zinſen für das Jahr 1882 mit dem Antrage auf Ver⸗ 
urtheilung der Beklagten zur Zahlung von 45 Mark nebſt 
5 pCt. Zinſen ſeit dem Tage der Rechtskraft des Urtheils 
und ladet die Beklagten zur mündlichen Verhandlung 
des Rechtsſtreits vor das Königliche Amtsgericht zu 
Marienburg auf den 28. September 1883, 
Vormittags 10 Uhr. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird dieſer 
Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Marienburg, den 9. Juni 1883. 

Kü 


uhn, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts 1. 


2921 Der Käſefabrikant Samuel Dreier zu Katz⸗ 
naſe, vertreten durch den Rechtsanwalt Viebig zu Ma⸗ 
rienburgz, klagt gegen den Kaufmann S. Kankorowitz, 
jetzt unbekar nien Aufenthalts, wegen 274,61 Mk., Reſt⸗ 
betrag für in den Jahren 1881/82 vom Kläger käuflich 
entnommene Waaren mit dem Antrage auf 1. Verurthei⸗ 
lung des Beklagten zur Zahlung von 274,61 Mk., nebſt 
6% Zinſen ſeit 15. Februar 1882, 2. Anordnung des 
Verkaufs der dem Kläger verpfändeten Gegenſtände 
auch ihm, dem Kläger, die Befugniß zuzuſprechen ſich 
aus dem Erlöſe zu befriedigen, und ladet den Beklagten 
zur mündlichen Verhandlung des Rechtsſtreits vor das 
Königl. Amtsgericht zu Marienburg auf den 28. Sep⸗ 
tember 1888, Vormittags 10 Uhr. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird die⸗ 
ſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Marienburg, den 9. Juni 1883. 


Kühn, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts 1. 


2922 Auf den Antrag des Gärtners Dito Haelke 
in Kl. Katz wird der Inhaber des angeblich verlorenen 
Depoſitenſcheins der Danziger Privat > Aftien- Bant 
Littr. G 1 No. 6702 über die am 18. Mai 1880 vom 
Antragſteller dort niedergelegten 3000 Mek. aufgefordert, 
ſeine Anſprüche und Rechte auf dieſe Urtunde ſpäteſtens 
im Aufgebotstermine, den 25. Oktober 1883, 
Mittags 12 Uhr, (Zimmer No 6) anzumelden und 
den Depofitenfchein vorzulegen, widrigenfalls die Kraſt⸗ 
loserklärung derſelben erfolgen wird. 
» Danzig, den 7. April 1883. 
Königl. Amtsgericht 11. 
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2923 A. Die nachſtehend bezeichneten Auseinander⸗ 
ſetzungen: 
J. dc. ıc. 
III. im Regierungsbezirk Danzig: 
im Kreiſe Carthaus: 
Separation von Boruczyn, 
Ablöſung der Fiſchereiberechtigung auf dem Stend⸗ 
ſitzer See; 
im Kreiſe Danzig: 
Dorfanger Separation von Bröſen, 
im Kreife Elbing: 
Ablöſung der von den Beſitzern der Grundſtücke 
Elbing XV. No. 7 und XVI. No. 1 an den 
Eigenthümer des Grundſtücks Eibing II. Ro. 177 
zu entrichtenden baaren Abgaben, 
Ablöſung des vou mehreren Grundſtücken zu 
Möskenberg und von dem Grunrſtück Neuhof 
Littr. C. No. XVIII 6 an die heilige Leichnams ⸗ 
kirche in Elbing zu entrichtenden Zinſes, 
Ablöſung des von dem Beſitzer des Grundſtücks 
Ellerwald C. V. No. 38 an den jedesmaligen Be⸗ 
ſitzer des Grundſtücks C. 5 No. 372 daſelbſt zu 
entrichtenden Kanons, 
Ablöfung der von meheren Grundbeſitzerrn zu 
Lärchwalde an die Kämmereikaſſe reſp. Heilige 
Geiſt⸗Hospitals⸗Kaſſe zu Elbing zu entrichtenden 
Renten; 
im Kreiſe Marienburg: 
Ablöſung der der evangeliſchen Pfarre und Orga⸗ 
niſtei zu Neuteich vou Grundſtücken res Lirchſpiels 
Neuteich zuſtehendeu Reallaſten, 
„Ablöſung der auf Grundſtücken zu Neuteicherwalde 
für die katholiſche Pfarre in Neuteich haftenden 
Reallaſten, 
Ablöſung der auf Grundſtücken zu Schloß Caldowo 
für die evangeliſchen geiftlichen Inſtitute in Marieu⸗ 
burg haftenden Reallaſten; 
IV. ꝛc. ꝛc. 


werden hierdurch zur Ermittelung unbekannter In ereſ⸗ 
ſenten und Feſtſtellung der Legitimation öffentlich be⸗ 
kannt gemacht und alle diejenigen, welche hierbei eln 
Intreſſe zu haben vermeinen, aufgefordert, ſich ſpäteſtens 
zu dem auf Dienſtag, den Dis Auguſt 1883, 
Vormittags 11 Uhr, im Sitzungs⸗ Zimmer der 
General-Commiſſion in Bromberg vor dem Herrn Me 
gierungs⸗Rath Thomas anſtehenden Termine zu melden 
widrigenfalls fie die betreffeude Auseinanderſetzung ſelbſt 
im Falle einer Verletzung gegen ſich gelten laſſeu müſſen 
und mit keinen Einwendungen weiter gehört werken 
können. 


5 


= 


B. x ꝛt. 
Bromberg, den 7 Juni 1883. 
Königliche General⸗Commiſſion 
für die Provinzen 
Oſt⸗ und Weſtpreußen und Poſen. 


453 


2924 Nachdem gegen den Grenadier Jacob Krae⸗ 
mer der 5. Compagnie 3. Qſtpreußiſchen Greuadier-Re⸗ 


giments No. 4, geb. am 19. Auguſt 1858 zu Klein 


Lengainen Kreis Allenſtein, der förmliche Deſertions⸗ 
proceß eingeleitet worden, wird derſelhe hierdurch aufge⸗ 


fordert, ſich ſpäteſtens am 4. October 1883, Vorm. 
10. Upr, in Danzig im Diviſtonsgerichtslokal (Eliſabeth⸗ 


kirchgaſſe) zu geſtellen, widrigenfalls er in contumaciam 
für fahnenflüchtig erklärt und zu einer Geldbuße von 
150 bis 3000 Mk. verurtheilt werden würde. 
Danzig den 18. Juni 1883. 
Königl. Gericht der 2. Diviſion. 


Bekanntmachungen 
über geſchloſſene Ehe Verträge. 


2925 Der Beſitzer Jacob Claaſſen und defſen Ehe⸗ 
frau Johanna Claaſſen geb. Mekelburger von hier, früher 
in Adlich Liebenau, Kreis Marienwerrer wohnhaft, h ben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Ehevertrages d. d. Marienburg 
den 26. Junt 1877 ausgeſchloſſen, mit der Beſtimmung, 
daß dem Vermögen der Braut die rechtliche Natur des 
vertragsmäßig vorbehaltenen Vermögens beigelegt iſt. 

a Danzig, den 29. Mai 1883. 

Königl. Amtsgericht 1. 


2926 Die unverehelichte Marianna Gurzynska an | 


Szrensk in Polen im Beiſtande und mit Genehmi⸗ 
gung ihres dortſelbſt wohnhaften Vaters, des Schuh- 
machers Joſeph Gurzynski und der Tiſchlermeiſter Alex⸗ 
ander Kandyba zu Kauernik haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbe laut 
gerichtlicher Verhandlung vom 26. Mai cr. mit der 
Maßgabe ausgeſchloſſen, daß das von der Ehefrau in 
die Ehe zu bringende oder in ſtehender Ehe zu erwer⸗ 
bende Vermögen die Natur des vertragsmäßig Vorbe⸗ 
haltenen haben ſoll. 
Neumark, den 30. Mai 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


2927 Das Fräulein Bertha Lewandowski zu Berent 
großjährig und vaterlos, und der Kürſchnermeiſter Her⸗ 
mann Storch zu Schoeneck haben für die Dauer der 
mit einander einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der 
Guter und des Erwerbes laut Verhandlung d. d. Berent 
den 30. April 1883 ausgeſchloſſen. 

Schoeneck, den 10. Mai 1883. 

Königl. Amtsgericht. 

2928 
verehelichte 
hat na 


orn, den 28. 


Kan, Mai 1883. 


gliches Amtsgericht 2. 


8 r 


2929 Der Kaufmann Otto Winkelhauſen aus Pr. 
Stargard und das Fräulein Selma Roſa Weſſel, im 
Beiſtande ihres Vaters, des Hofbeſitzers Herrmann 
Eduard Weſſel aus Gr. Zünder haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Verhandlung d. d. Panzig vom 22. Mai cr. mit der Bes 
ſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der Ehefrau eln⸗ 
zubringende Vermögen und dasjenige, welches dieſelbe 
während der Ehe durch Glücksfälle, Erbſchaften, Schen⸗ 
lungen erwerben ſollte, die Natur des vorbehaltenen 
Vermögens haben foll 

Pr. Stargard, den 28. Mai 1883. 

Königl. Amtsgericht. 

2930 Der Kaufmann Adalbert Kurbjeweit zu 
Schöneberg an der Weichſel und das Fräulein Auguſte 
Orlowski zu Königsberg, Letztere im Beiſtande ihres 
Vaters, des Reſtaurateurs Auguſt Orlows ki daſelbſt 
haben vor Eingehung ihrer Ebe die Gemeir ſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Vertrages vom 23. Mai 
d. J. ausgeſchloſſen und zugleich beſtimmt, daß das 
gegenwärtige Vermögen der Braut, ſowie Alles, was 
fie ſpäter durch E bſchaft, Geſchenke, Glücksfälle oder 
ſonſt erwirbt, die Eigenſchaft des vorbehaltenen Ver⸗ 
mögens haben ſoll. 

Tiegenhof, den 30. Mai 1883. 

Königliches Amtegericht. 

2931 Der Landwirth Auguſt Grunert aus Elbing 
und das Fräulein Dorothea Grünke aus Georgenthal 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Vertrages vom 31. Mai 
1883 ausgeſchloſſen. 

Elbing, den 31. Mai 1883. 

Königl. Amtsgericht. 

2932 Der Kaufmann Siegmund Neumann von 
hier und das Fräulein Roſalie Flater aus Baldenburg 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft rer 
Güter und des Erwerbes laut Vertrag d. d. Balden⸗ 
burg, den 8. Mai 1883 ausgeſchloſſen und beſtimmt, 
daß alles Vermögen der Ehefrau, auf welche Art ſie es 
auch immer erwirbt, die Natur des Verbehaltenen haben 


oll 

j Flatow, den 16. Mai 1883. 
Königliches Amtsgericht. 

2933 Die am 11. Mai 1862 
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gebracht hat und während derſelben durch Erbſchaft, 


29540 Der Pfarrer Carl Guſtav Zuwachs aus 


Geſchenke, Glücksfälle oder ſonſt erwirbt, ſoll die Natur Schöneck Weſtpr. und das Fräulein Martha Seidler aus 
des Vorbehaltenen haben. Dieſes wird, da die Eheleute Königsberg, im Beiſtande ihrer Mutter und befreiten 


Kochhaus ihren Wohnſitz von Bromberg hierher verlegt | 


haben, bekannt gemacht. 
Culm, den 31. Mai 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
2933 Der Kürſchner Emil Hartmann zu Biſchofs⸗ 
werder und das Fräulein Auguſte Arndt zu Freyſtadt 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft des 
Erwerbes beibehalten, dagegen die Gemeinſchaft der 
Güter laut Vertrag vom 26. Mai 1883 mit der Maß⸗ 
gabe ausgeſchloſſen, daß Alles, was die künftige Ehefrau 
in die Ehe bringt, die Natur des geſetzlich vorbehaltenen 
Vermögens haben ſoll. 
Dt. Eylau, den 1. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht 2. 
2936 Die Schmiedemeiſter Rudolf und Auguſte, 
geborene Aſchmann — Ferber'ſchen Eheleute hierſelbſt 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Ehevertrag d. d. Nei⸗ 
denburg, den 12. März 1878 ausgeſchloſſen. 
Marienwerder, den 2. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
2937 Der Procuriſt Eduard Stach und das 


Fräulein Anna Hecht, beide aus Elbing, haben vor b 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 2942 Die Kaufmann Julius Auguſt Emil und 
Louiſe Helene Auguſte geb. Mueller verwittwete Brach⸗ 


des Erwerbes laut Eheverlrags vom 4. Juni 1883 aus⸗ 
geſchloſſen, und ſoll das Vermögen der zukünftigen Ehe⸗ 
gattin, auch das, was ihr etwa ſpäter zufällt, oder von 
ihr auf irgend eine Art erworben wird, die Rechte des 
geſetzlich vorbehaltenen Vermögens einer Ehefrau haben. 
Elbing, den 4. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
2938 Der Schloſſer Paul Friedrich Jacob Junski 
vonz hier und das Fräulein Clara Ottilie Heinriette 
Böttcher von hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ver⸗ 
trages vom 4. Juni 1883 mit der Beſtimmung aus⸗ 
geſchloſſen, daß alles von der Braut in die Ehe ein⸗ 
gebrachte und während derſelben als Ehefrau auf irgend 
eine Art zu erwerbende Vermögen die Natur des vor⸗ 
behaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 4. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


2939 Der Konditor Franz Friedemann und das 
Fräulein Maria Ida Anna Hulda Franke, im Beiſtande 
ihres Vaters, des Steuereinnehmers Johann Franke, 
fämmtlich aus Langfuhr, haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Vertrages vom 6. Juni 1883 mit der Beſtimmung 
ausgeſchloſſen, daß alles von der Braut in die Ehe 
eingebrachte und während derſelben als Ehefrau auf 
irzend eine Weiſe zu erwerbende Vermögen die Natur 
des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 6. Juni 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


Vormünderin Fleiſchermeiſterwittwe Marie Seidler geb. 
Fiſcher aus Königsberg i. Pr. haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das gegenwär⸗ 
tige Vermögen der Braut und alles, was fie ſpäter durch 
Erbſchaft, Geſchenke, Glücksfälle oder ſonſt erwirbt, die 
Elgenſchaft des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll, 
190 Verhandlung de dato Königsberg den 17. Mal 
883. 
Schöneck, den 1. Juni 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


2941 Der Beſitzer, frühere Käſehändler Thomas 
Labuszewski und deſſen Ehegattin Henriette Eliſabeth 
Caroline Labuszewska verwittwet geweſene Leidig geb. 
Treplin in Skarlin haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut ge⸗ 
richtlicher Verhandlung de dato Berlin den 5. Dezember 
1882 ausgeſchloſſen, was hierdurch auf ihren Antrag vom 
1. Juni 1883, nachdem ſie ihren Wohnort von Berlin 
nach Skarlin verlegt haben, bekannt gemacht wird. 
Neumark, den 1. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


Arendt'ſchen Eheleute, früher in Danzig, jetzt in Dt. 
Eylau wohnhaft, haben vor Eingehung ihrer Ehe durch 
gerichtlichen Vertrag d. d. Danzig den 3. März 1882 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der 
Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles von der Ehefrau 
eingebrachte und während derſelben als Ehefrau zu er⸗ 
werbende Vermögen die Natur des Vorbehaltenen haben 


fol. 

Dies wird hierdurch mit Rückficht darauf, daß 
dle Arendt'ſchen Eheleute ihren Wohnſitz hierher verlegt 
haben, zu Folge Antrages vom heutigen Tage zur öffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht. 

Dt. Eylau, den 7. Juni 1883. 

Königl. Amtsgericht. 


2943 Der Fleiſchermeiſter Reinhold Clemens 
Hermann Frankenſtein und die verwittwete Frau Amalie 
Ludowika Förſter, geb. Papke, ſämmtlich aus Schidlitz, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemelnſchaft d=! 
Güter und des Erwerbes laut Vertrages vom 11. IH 
ni 1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles 
von der Braut in die Ehe eingebrachte und während 
derſelben als Ehefrau auf irgend welche Weiſe zu er“ 
werbende Vermögen die Natur des vorbehaltenen Ver“ 
mögens haben ſoll. 
Danzig, den 11. Juni 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


2944 Der Kaufmann Friedrich Daniel Röhl N 
Dirſchau und das Fräulein Clara Bahlinger aus c, 
ſchau haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſcha 


See 


6 


der Güter und des Erwerbes 
alles, was die Braut 


der Ehe erwirbt, 
geſetzlich vorbehaltenen Vermö⸗ 
auch dem Ehemann weder der Nießbrauch 
noch die Verwaltung davon zuſtehen ſoll, laut Verhand⸗ 


einzugehende Ehe durch Vertrag vom 6. Juni 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der 
Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das Vermögen, welches 


Inni 1883, 
Königl. Amtsgericht. 

2946 Der Altſitzer Julius Dembek zu Nelberd 
und die Witlwe Marianna Dreſchel, geborene Horn in 
Neumark haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein" 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung 
vom 11. Juni d. J. mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, 
daß das von der zukünftigen Ehefrau einzubringende 
Vermögen die Natur des vertragsmäßig Vorbehaltenen 
haben ſolle. 

Neumark, den 11. Juni 1883. 

Königliches Amtsgericht. 


Verſchiedene Bekanntmachungen. 


2947 Bei der ir 5. Mai d. 
Gegenwart eines Notars bewirkten 1 1 der 
Stadtanleiheſcheine der Stadt Pr. St Kine fol» 
gende Ib af wien A : 
1. Reihe auf Grund des Allerhöchſten Privileg om 
1. Juli 1882: Lee 
Buchſtabe A. No. 008 über 1000 Mark 
Buchſtabe B. No. 008 über 500 Mart 
Die ausgelooſten Stadtanleiheſcheine der Stadt Pr. 
Stargardt werben hierdurch zum 2. Januar 1884 mit 
der Maßgabe gekündigt, daß von dieſem Zeitpunkte die 
Zinſenzahlung aufhört und die nicht zurückgegebenen 
Zinsſcheine bet der Rückzahlung des Kapitals in Abzug 
gebracht werden. 


J. planmäßig in 


Die Einlöſung der obigen Stadtanleiheſcheine er⸗ 


folgt bei der Kämmerei⸗Kaſſe hierſelbſt. 
Pr. Stargardt, den 5. Mai 1883. 
Der Magiſtrat. 


an d Zufolge Verfügung vom 12, Juni 1883 ift 
niederlaſſeben Tage die in Neuteich beſtehende Handels⸗ 
unter offung des Käſers Jacob Schweizer ebendaſelbſt 
Regiſter wma J. Schweizer in das dieſſeitige Firmen⸗ 
jet No. 121 eingetragen. 
ezenhef, den 12. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
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Hankelsnicderlaſſung des Käſers Xaver Huber ebendafelbſt 


2949 Zufolge Verfügung vom 12. Juni 1883 iſt 
E demſelfen Tage die in Neumünſterberg beſtehende 


unter der Firma Taver Huber in das dieſſeitige Firmen⸗ 
Regiſter unter No. 119. eingetragen. 
Tiegenhof, den 12. Juni 1883. 
Königlichs Amtsgericht. 


2950 Zufolge Verfügung vom 12. Juni 1883 iſt 
an demſelden Tage die in Platenhof keſtehende Handels⸗ 
niederlaſſung des Kaufmanns Johann Broſinski eben⸗ 
daſeloſt unter der Firma J. Broſinski in das dieſſeltige 
Firmen⸗Regiſter unter No. 120 eingetragen. 5 
Tiegenhof, den 12. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


2951 Der am 13. Juli 1860 zu Kotty, Kreis 
Straßburg i. Weſtpr. geb. Kanonier Franz Bolka des 
Oſtpr. Fuß Artillerie⸗Regiments No. 1 iſt durch kriegs⸗ 
gerichtliches Erkenntniß vom 1. Jani 1883 in eontu- 
maciam für fahnenflüchtig erklart und in eine Geldfirafe 
von 300 Mark verurtheilt worden. 
Danzig, den 11. Juni 1883. 
Königl Kommandantur -⸗Gericht. 


2952 Das Konkursverfahren über das Vermögen 
des Commerzienrath Georg Grunau in Elbing iſt nach⸗ 
rem der in dem Vergleichstermine vom 29. Mat 1883 
angenommene Zwangsvergleich durch rechtskräftigen Me 
ſchluß von demſelben Tage beſtäligt iſt, aufgehoben 
Elbing, den 13. Juni 1883. 
Groll, 
Erſter Gerichtsſchreiber 
des Königlichen Amtsgerichts. 


2953 In der Strafſache wider den Müllergeſellen 
Carl Wurg, geb. am 20. Juli 1863 in Regnitz, Kreis 
Konitz, wird um gefällige Angabe des jetzigen Aufent- 
halts des p. Wurg ergebenft erſucht. 
Neuſtadt, den 8. Juni 1883. 
Der Amtsanwalt. 


2954 Es wird um Angabe des Aufenthalts des 
Knechts Johann Folgmann (Volkmann), geb. am 28. Fe⸗ 
bruar 1865, zuletzt in Georgensdorf in Dienſten, zu 
den Akten J. II. 162/83 erſucht. 
Elbing, den 15. Juni 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


2958 In der Straſſache wider Braun fordere ich 


Alle, welche den jetzigen Aufenthalt des in Gr. Körpen 


bei Mehlſack am 17. März 1862 geborenen Stellmacher⸗ 
und Tiſchlergeſellen Joſef Braun kennen, auf, denſelben 
ungeſaumt zu den Unterſuchungsekten III. J. 2075/82 
anzuzeigen. Braun iſt katholiſcher Confeſſion und hat 
im November v. J. beim Tiſchlermeiſter Schüffler in 
Zoppot in Arbeit geſtanden. 
Danzig, den 15. Juni 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
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32956 Bekanntmachung 


der Holz- und Torf⸗Berkaufs⸗ und Zahlungs » Termine für die Königl. Forſten des Regierungs⸗Bezirks Danzig 
pro III. Quartal 1883. 


——¼ . ....—.ʒr ——.— —̃ — nm m — —— ſ— — - —— 
r ie re ie x [Datum d. Monate. 
e Ort und Stunde map 
| 29487 
des Reviers. | der Beläufe. zur Abhaltung des Termins. & 85 | 8 
Hagenort. ſämmtliche Beläufe. im Nürnberg'ſchen Gaſthofe zu Hagenort, | | 
von 11 Uhr Vormittags ahb en l 8 
Okoenin. 5 im Golembiewskiſchen Gaſthauſe zu Franken⸗ 
felde, von 10 Uhr Vormittags ab - - at eo OA 
Sobbowitz. 1 im Bahlinger'ſchen Gaſthofe zu Sobbowitz 
von 10 Uhr Vormittags abb 6 10 7 
desgl. — im Schützenhauſe zu Schöneck, von 1 Uhr 
Nachmittags ao 28 — 21 
desgl. Weißbruch, Thiloshayn u. Rilla.] im Liffka'ſchen Gaſthofe zu Pogutken von 
10 Uhr Vormittags ao 2125 15 
Darszlub. ſämmtliche Beläufe. im Schenk'ſchen Gaſthauſe zu Darszlub 5 
von 12 Uhr Mittogs ao 28 25 29 
desgl. 9 im Böhm'ſchen Gaſthauſe zu Putzig, von 
12 Uhr Mittags ao 1 
Oliva. " im Bröſecke'ſchen Gaſthauſe zu Oliva, von — 
1 Uhr Nachmittags ao 6 2 
Königswieſe. . im Bauch'ſchen Gaſthauſe zu Schwarzwaſſer, 
von 10 Uhr Vormittags abb r 
Buchberg. „ im Turski'ſchen Lokale zu Berent, von 
11 Uhr Vormittags auh le | 
16 
= Dunaiken und Borſchthal. im E. Neubauerſchen Gaſthofe zu Dzimianen 
von 10 Uhr Vormittags ao 12 — — 
= Grünhef und Glinew. im von Kalben'ſchen Gaſthofe zu Lippuſch, 
von 10 Uhr Vormittags ao 19 — — 
" Glinow. in der Poſiſtation Wigodda von 10 Uhr 
Vorm, hh ne. 5 — 1 
Stesgen. ſämmtliche Beläufe. im Rahn'ſchen Lokale zu Stutthof von 
10 Uhr Vormittags a 14 11 9 
= 2 
Yalplın. Brodden, Borkau, Bilawker⸗ im Müller'ſchen Gaſthauſe zu Pelplin, von 
weide und Sturmberg 10 Uhr Vormittags ab a, | — 324 


— — — — nee Datum d. Monate. 
Bezeichnung | Ort und Stunde 8 
2 
des Reviers. der Beläufe. | zur Abhaltung des Termins Fi = 5 
elplin. e 2 . im Schaper'ſchen Gaſthauſe zu Pr. Star- 
Pelp Kochankenberg und Semlin arge e eee a ee 
im deutſchen Haufe zu Tolkemit von 2 Uhr 
" Hohenwalde und Wieck e eee il 
Kielau. ttomi i ägershof, im Kühl'ſchen Gaſthauſe zu Kielau, von 
eee e eee 
3 3 Ci dau, im Gregorowski'ſchen Gaſthauſe zu Sagorſch 
W . von 1 Uhr Nachmittags ad - - - - - 26 | 23 | 20 
Carthaus. ämmtli iufe. im Noetzel'ſchen Gaſthauſe zu Carthaus, 
N W e von 10 Uhr Vormittags abb 13107 
272421 
Wildungen. 0 im Geſchäftslokale der Oberförſterei Wil⸗ 
dungen von 9 Uhr Vormittags ab - - N 95 
4 
w 1 Klein'ſchen Gaſthofe zu Rheda Weftpr. 
N 1 55 10 Uhr Vormittags ah 17 14 25 
Wilhelmswalde. ji m Hotel de Danzig zu Skurtz, von 10 Uhr 
N 5 Ginittege ene nne 18 81 5 
Stangenwalde. atſchull ſchen Gafthauſe zu Stangen⸗ 
8 1 5 von 10 Uhr Vormittags ab 19} 23 20 
Mirchau. 5 im Kruge zu Mirchau von 10 Uhr Vor⸗ 
mittags arte. re: en 24 28 | 25 


Danzig, den 12. Juni 1883. 


Königl. Regierung. 


mag 
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Abtheilung für directe Steuern, Domainen und Forften. 


2957 Für diejenigen landwirthſchaftlichen Maſchinen 
und Geräthe, welche auf dem vom 15. bis 17. Juni 
d. J. in Leipzig ſtattfindenden vierten internationalen 
Maſchinenmarkt ausgeſtellt werden und unverkauft 
bleiben, wird auf den Strecken der preußiſchen Staats⸗ und 
unter Staatsderwaltung ſt⸗henden Eiſen bahnen, ſowie 
auf den Reichs⸗Eiſenbahnen in Elſaß Lothringen eine 
Transportbegünſtigung in der Art gewährt, daß für 
den Hintransport die volle tarifmäßige Fracht berechnet 
wird, der Rücktransport auf derſelben Route an den 
Anaſteller aber frachtfrei erfolgt, wenn durch Vorlage 
es Orginal⸗Frachtbriefes für die Hintour, ſowie durch 
gewieeſcheinigung der Ausftellunge.Gommiffion nach 
und ſen wird, daß die Gegenſtände ausgeſtellt geweſen 
mech geblieben N und 3 der Wee 
ih vierzehn Tagen na luß der Aus⸗ 

ſteuung fault . seh chluß 


domberg, den 12. Junt 1883. 
Koͤnizliche Eiſenbahn⸗Direction. 


2958 Mit dem 1. Juli d. 9. gelangen die im Rumä⸗ 
niſch⸗Galiziſch⸗Deutſchen Verband⸗Güter⸗Verkehr (Theil 2 
Heft 3 vom 1. Januar 1880 ſammt Nachträgen), ſowie 
die in dem Rumäniſch⸗Galiziſch Deutſchen Getreide- Ver⸗ 
kehr (Theil 2 Tarifbeft 1 vom 1. Yanuar 1880 ſammt 
Nachträgen) enthaltenen Frachtſätze für den Verkehr mit 
Stationen der Lemberg Czernowitz ⸗Jaſſy⸗Eiſenbahn 
(Raumäniſche Linie) zur Aufhebung, und tritt an deren 
Stelle unter der Bezeichnung: 


„Rumäniſch⸗Deutſcher⸗Eiſenbahn⸗Verband, 
Theil 2 Heft 2.“ 
ein neuer Tarif in Kraft. 


Soweit durch den neuen Tarif Erhöhungen ein⸗ 
treten, besw. in demſelben für einige Relationen direkte 
Satze nicht mehr enthalten ſind, bleiben die bezüglichen 
Frachtſätze noch bis zum 15. Juli d. J. in Geltung. 

Druckexemplare des neuen Tarifs können von den 
Verbandſtationen, ſowie durch Vermittelung unſerer 
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ſämmtlichen Billetexpeditionen zum reife von 0,60 M. 
käuflich bezogen werden. 
Bromberg, ven 11. Juui 1883. 
Königliche Eiſenbahn Direction. 


2959 Zum Zwecke erleichterten Gebrauchs benachbarter 
Fluß⸗ oder Seebäder werden für Schüler höherer und 
niederer Schulen ſan ſolchen Orten, an welchen Schwimm- 
anftalten ſich nicht befinden, in der Zeit vom 15. Junk 
bis Ende September d. J. Abonnementsblillets mit 
Giltigkeit je für eine zehnmalige Hin» und Rückfahrt 
zu Militairbilletpreiſen ausgegeben; auch wird die gleiche 
Vergünſtigung deajenigen Lehrern gewährt, welche die 
Schüler bei den Fahrten beaufſichtigen. 

Bromberg, den 11. Juni 1883. 

Königliche Eiſenbahn Direction. 


2960 Zur Erleichterung des Beſuchs der Hyziene⸗ 
Ausſtellung werden zu den Zügen No. 8, No. 38 und 
No. 18 am Montag den 18. und 25. d. M. bezw. ſchon 
Tags vorher, desgleichen zu den entſprechenden Anſchluß⸗ 
zügen der Nebenſtrecken (mit Ausſchluß der Hinter⸗ 
pommerſchen Bahn) Extra- Retourbillets nach Berlin 
Startbahn für die zweite und dritte Wagenklaſſe mit 
verlängerter Gültigkeitsdauer und weſentlich ermäßigten 
Fahrpreiſen ausgezeben werden. 

Das Nähere iſt aus den auf den Stationen aus» 
hängenden Bekanntmachungen zu entnehmen oder bei den 
belreffenden Billetexpeditionen zu erfragen. 

Bromberg, den 9. Juni 1883. 

Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 


Steckbriefe. 


2961 Gegen den unten beſchriebenen Landwirth 
Caſimir v. Chrzarowski, zuletzt Pfarrhufenpächter in 
Blandau, Kreis Culm geweſen, z Z. ohne feſten Wohn⸗ 
ſitz, am 15. Januar 1858 zu Lobiſchin, Kreis Schubin 
geboren, katholiſch, Erſatz⸗Reſerviſt II Ktaſſe, unver⸗ 
heirathet, welcher ſich verborgen hält, iſt die Urter⸗ 
ſuchungshaft wegen Arreſibruchs verhängt. Es wird er⸗ 
ſucht, denſelben zu verhaften und in das Gerichtsge⸗ 
fäugniß zu Culm abzuliefern. D 336/82 

Beſchreibung: Alter 25 Jasre, Statur ſchlank, 
Haare blond, Sprache deutſch und polniſch. 

Culm, den 12. April 1883 

Königliches Amtsgericht. 


2962 Gegen den Einwohner Carl Michalowelt 
aus Janowo, welcher ſich verborgen hält, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, 
tenfelben zu verhaften und in das Gefängniß zu Culm 
abzuliefern. D. 74/83. 
Culm, den 12. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht. 

2963 Gegen: 

1. den Maurer Franz Haedtke aus Sagemühl, 

2. der Maurer Martin Haedtke daſelbſt, 

3. der Maurer Auguſt Friske daſelbſt, 


welche flüchtig ſind, iſt die Unterſuchurgshaft wegen vor⸗ 
ſätzlicher Körperletzung verhängt. 

Es wirdi erſucht, dieſelben zu verhaften und in 
das Juſtizgefängniß zu Schneidemühl, abzuliefern und 
zu den Akten J. 163/83 hierher Mittheilung zu machen. 

Schneidemühl, den 14. Juni 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


2964 Gegen den Bierverleger Otto Schilke von 
bier, geboren den 27. October 1848, welcher flüchtig iſt 
oder ſich verborgen hält, iſt die Un“erſuchungshaft wegen 
Urkundenfälſchung verhängt. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften und in das bieſige Central⸗Gefängniß, 
Schießſtange 9 abzuliefern. II. J. 186/83. 
Danzig, den 12. Juni 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


2965 Gegen den am 17. Dezember 1839 in Ober- 
Malkau geborenen Ziegler Chriſttan Friedrich Wachholz, 
früher in Piſchnitz, zuletzt in Hoch⸗Stüblau aufhaltſam, 
welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des 
Königlichen Schöffengerichts zu Pr. Stargardt vom 
15. Dezember 1882 erkannte Gefängnißſtrafe von ſechs 
Wochen vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften und in das nächſte Gerichtsgefängniß ab⸗ 
zuliefern. D. 415/82 
Pr. Stargardt, den 8. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


2966 Gegen die Wittwe Caroline Charlotte Fauſt, 
geb. Schiemann, zuletzt hier, Poggenpfuhl 38 wohnhaft, 
geb. am 10. Februar 1829, welche flüchtig iſt oder ſich 
verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des Königlichen 
Schöffengerichts 2 zu Danzig vom 21. November 1882 
erkannte Gefängnißſtrafe von zehn Tagen vollſtreckt wer⸗ 
den Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in das 
nächſte Gerichtsgefängniß zur Strafverbüßung abzuliefern. 
X. D. 1216/82. 
Danzig, den 30. Mai 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


2967 Gegen den Knecht Johann Broſchinski, zu⸗ 
letzt in Heubude bei Danzig aufhaltſam, welcher flüchtig 
iſt oder ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des 
Königl. Schöffengerichts 2 zu Danzig vom 28. März 
1883 erkannte Gefängnißſtrafe von zwei Monaten voll⸗ 
ſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften 
und in das nächſte Gerichtsgefängniß zur Strafverbüßung 
abzuliefern X. D. 88/83. 
Danzig, den 6. Juni 1883. 
Königl. Amtsgericht 12. 


2968 Gegen den Arbeiter Gottlieb Ziehm aus 
Neuhof, welcher flüchtig iſt, ſoll eine durch Urthell des 
Königlichen Amtsgerichts zu Carthaus vom 21. Februar 
1882 erkannte Gefängnißſtrafe von 7 Tagen vollſtreckt 
werden. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in das Amtsgerichtsgefängniß zu Carthaus abzullefern. 
Carthaus, den 6. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


ai 
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2060 Gegen den Arbeiter Carl Richter aus Gutt⸗ zu verhaften und in das Gerichts⸗Gefängniß zu Thorn 
ſtadt, 47 Jahre alt, welcher 
eine durch vollſtreckbares Urtheil der Strafkammer des 
Königlichen Landgerichts zu Bartenſtein vom 7. März 
1883 erkannte Gefängniß⸗ Strafe von 9 Monaten voll⸗ 
ſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften 
und in das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern. 
II. 14/89. 
Bartenſtein, den 6. Juni 1883. 
Königliche Staatsanwallſchaft. 


2970 Der Strafgefangene, Arbeiter Herrmann 
Stolz aus Fllehne tft auf dem Transporte von Rawitſch 
nach Schneidemühl in der Nähe von Rogaſen aus dem 
Eiſenbahnzuge entſprungen. Es wird erſucht, denſelben 
feſtzunehmen und in die Strafanſtalt zu Rawitſch abzu⸗ 
liefern, auch zu den Akten L 78/81 hierher Mittheilung 
zu machen. 

Signalement: Geburtsort und letzter Wohnort 
Filehne, Religion evangeliſch, Alter 38 Jahre, Größe 


ſich verborgen hält, ſoll ö abzuliefern. 


5 Fuß 8 Zoll, Haare dunkelbraun, Stirn frei, Augen⸗ 


brauen dunkelbraun, Augen grau, Bart raſirt, Zähne 
defect, Kinn und Geſichts bildung oval, Geſichts farbe ge⸗ 
ſund, Geſtalt ſchlank, Sprache deutſch. Bekleidung: 
braune Beirerwand⸗ Jade, Hofe und Weſte, Lederſchuhe, 
blaue baumwollene Socken, Hoſenträger von Leinewand, 
weiße Callicot⸗Unte: hoſen, weißes leinenes Hemde, blau⸗ 
karrirtes Hals⸗ und Taſchentuch, 


braune Tuchmütze. 


Die Sachen tragen den Stempel der Strafanſtalt, die f 


Wäſche noch die No. 243. 
Schneidemühl, den 11. Juni 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


2971 Gegen den Arbeiter Jacob Bröske aus 
penbruch, Kreiſes Marienburg, geb. am 25. März 
zu Blumſtein, Kreiſes Marienburg, 
ober ſich verbergen hält, fol eine durch vollſtreckbares 
Urtheil des Königlichen Landgerichts zu Elbing vom 
31. März 1883 erkannte Gefängnißſtrafe von 4 Mona⸗ 
ten vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben zu 
verhaften und in das nächſte Gerichtsgefängniß abzulie⸗ 
fern, zu den Acten L. I. 24/83 auch ſofort Nachricht zu 


eben. 
5 Elbing, den 12. Juri 1883. 
Königliche Staatsanwoltſchaft. 


2972 Der Arbeiter Ludwig Szimmock, geboren den 


Hop⸗ 
60 


vollſtreckt werten. 


welcher flüchtig iſt 


J. 352/82. 
Beſchreibung: Alter 33 Jahre, Statur groß , 
mager, ſchlank, Haare dunkelbraun, ſchwarzer Vollbart . 
Thorn, den 8. Juni 1883. 
Königliche Staatsauwaltſchaft. 


2974 Gegen den Tuchmacher Friedrich Raether aus 
Rummelsburg, z. Zt. unbekannten Aufenthalts, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen Betrugs verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Amtsgerichts ⸗Gefängniß zu Neuſtadt Weſtpr. abzu⸗ 
liefern I. J. 939/83. 

Danzig, den 15. Juni 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


2975 Gegen den Knecht George Brandt aus Brod⸗ 
ſack, zuletzt in Leske, Kreie Marienburg, wohnhaft ge⸗ 
weſen, geb. am 10. Juni 1862 zu Lakendorf Kr. Elbing, 
welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des 
Königl. Schöffengerichts zu Marienburg vom 19. April 
1883 erkannte Gefängnißſtrafe von 2 Monaten vollſtreckt 
werden. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in das zunächſt belegene Gerichtsgefängniß abzuliefern, 
uns aber zu den Akten IV. D. 80/83 Nachricht zu geben. 
Marienburg, den 6. Juni 1883. 
Königl. Amtsgericht 4 


2976 Gegen den Krugpächter Max Lietzau aus 
Czeczau, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch Ur⸗ 
theil des Königlichen Schöffengerichts zu Carthaus vom 
28. Dezember 1882 erkannte Haftſtrafe von 4 Wochen 
Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 
haften und in das Amtsgericht⸗Gefängniß zu Carthaus 
abzuliefern. 
Carthaus, den 13. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


29227 Gegen die unverehel. Eleonora Florentine 


26. März 1831 zu Kulligkehmen, welcher om 11. Fer ı 


bruar cr. aus der Königl. Strafanſtalt zu Inſterburg 
zutlaſſen worden fit und auf 2 Jahre unter Poltzei⸗ 
vanffige geſtellt werden ſoll, hat nicht ermittelt werden 
en. 
Sein Aufenthalt iſt der Stadt⸗Polizei⸗Verwal⸗ 
Aumbinnen mitzutheilen. 
umdinnen, den 31. Mai 1883. 


Die Stadt Poltzei⸗Verwaltung. 
ke webeden den Knecht Heinrich Scheerer aus 
wegen Rose flüchtig iſt, ift die Unterſuchungshaft 
i 2 derhängt. Es wird erfucht, denſelben 


tung 


Lenſer, zuletzt hier, Kumſtgaſſe No. 22, geb. am 16. 
April 1832, welche flüchtig ift oder ſich verborgen halt, 
ſoll eine durch Urtheil des Königl. Schöffengerichts 2 
zu Danzig vom 18. September 1882 erkannte Gefäng⸗ 
nißſtrafe von 1 Monat vollſtreckt werden. Es wird er- 
ſucht, dieſelbe zu verhaften und in das nächſte Gerichts⸗ 
gefängniß zur Strafverbüßung abzuliefern. (Actz. T. D. 
931/82.) 
Danzig, den 7. Juni 1883. 
Königl. Amtsgericht 12. 


2978 Gegen die ſeparirte Feldwebelfrau Amalie 
Wilhelmine Graß geb. Karczig, geb. am 1. Mai 1850 
in Marienburg, welche flüchtig ift, ſoll eine durch Urs 
teil des Königl. Schöffengerichts zu Königsberg vom 
9. März 1883 wegen Diebſiabls erkannte Gefängniß⸗ 
ſtrafe von einer Woche vellftredt werden. Es wird er⸗ 
ſucht, dieſelbe zu verhaften und in das nächſte Juftizge⸗ 
fängniß abzuliefern, auch vom Veranlaßten hierher ad 
No. D. 865/82 Nachricht geben zu wollen 
Königberg, den 8. Juni 1883. 
Königl. Amtsgericht 14. 


* 


* 
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2570 Der Arbeiter Herrmann Neuntaun, auch 
Hornig zu Parpahren, durch Erkenntniß der Königlichen 
Strafkammer zu Roſenberg wegen ſchweren Diebſtahls 
im Rückfalle zu 3 Jahren Zuchthaus rechtskräftig ver⸗ 
urtheilt, iſt auf dem Transport nach der Strafanſtalt 
zu Mewe in der Nähe von Rieſenburg entſprungen. 
Um ſeine Wiederverhaftung und Einlieferung wird 
erſucht. L. 2. 25/80. 


Signalement: Geburtsort Ortelsburg, Wohnort 
Marienburg, Alter 19 Jahre, Größe I m. 68 em., 
Haar blond, Stirn frei, Augen grau, Augenbrauen 
blond, Zähne geſund, Gheſichtsbildung und Kinn oval, 
Geſichtsfarbe geſund, Geſtalt mittel, Sprache deutſch 
und polniſch. 


Elbing, den 10. Mai 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


2980 Der Fabrikarbeiter Johann Jacob Birk aus 
Horſterbuſch, Kreis Elbing, zuletzt in Dortmund, iſt in der 
Nacht des 15. März 1876 aus hieſigem Gefängniß 
ausgebrochen. Derſelbe befindet ſich hier wegen Theil⸗ 
nahme an einer Schlägertt mit tödtlichem Erfolg in 
Unterſuchung. Ich erſuche um Verhaftung des p. Birk 
und Nachricht. (N 37576) 


Signalement: Religion evangellſch, Alter 36 Jahre, 
Größe 5 Fuß 4 Zoll 3 Strich, Haare braun, braun⸗ 
röthlichen Schnurrbart, Stirn breit, Augenbrauen braun, 
Augen grau, Naſe ſtumpf, Mund etwas aufgeworfen, 
Zähne gefund, Kinn oval, Geſicht rund, Geſichtsfarbe 
geſund, Statur unterſetzt. 


Dortmund, den 10. Mai 1883. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


2981 Die Arbeiterfrau Catharina Lewandowska 
geb. Schulz aus Belk iſt durch Erkenntniß des ehema⸗ 
ligen Königlichen Kreisgerichts zu Roſenberg vom 24. 
Mai 1878 wegen wiererholten Diebſtahls im wieder⸗ 
holten Rückfalle mit zwei Jahren und Zuläſſigkeit der 
Polizei-Auffiht und außerdem wegen Landſtreichens mit 
vier Wochen Haft und Ueberweiſung an die Landes⸗ 
polizeibehörde nach verbüßter Strafe rechtskräftig ver⸗ 
urtheilt worden. Dieſelbe iſt auf dem Transport nach 
dem Zuchthauſe in der Nähe von Miſchke entſprungen 
und hat ihre Feſtnahme nicht ausgeführt werden 
können. Die reſp Civil⸗ und Militärbehörden werden 
ergebenſt erſucht, auf die p. Lewandowszka zu vigiliren, 
fie im Betreffungsfalle zu verhaften und an die Siraf⸗ 
anſtalts⸗Direktlon zu Fordon abzuliefern und uns ſo⸗ 
laſſe zu den Acten 115/78 R Nachricht zukommen zu 
laſſen. 


Signalement: Stand Arbeiterfrau, Geburts- und 
Aufenthaltsort Belk, Kreis Strae burg Weſtpr., Religion 


tatholiſch, Alter 46 Jahre, Größe 1,5 m., Haare blond, 
Stirn flach, Augenbrauen blond, Augen blau, Zähne 
gut, Kinn rund, Geſichtsbildung oval, Geſichtsfarbe ge⸗ 
fund, Geſtalt mittel, Sprache, polnisch. 

Beſondere Kennzeichen: Auf der linken Seite 
des Kinns und über dem rechten Auge je zwei Warzen, 
auch auf der rechten Backe in der Nähe des Mundes 
zwei Warzen. 

Elbing, den 10. Mai 1883. 


Königliche Staatsanwaltſchaft. 


2992 In der Forſtſache Carthaus pro Januar 
1882 No. 1276 ſoll gegen den Wittwenſohn Fronz 
Drewa aus Zuckau, welcher ſich verborgen hält, eine 
durch Strafbefehl des Königl. Amtsgerichts zu Carthaus 
vom 10. Januar 1882 erkannte Gefängnißſtrafe von 
einem Tage vollſtreckt werden. Es wird erfucht, den⸗ 
ſelben zu verhaften und in das Amtsgerichtsgefängniß 
zu Carthaus abzuliefern. 
Carthaus, den 8. Mai 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


2083 Gegen den Fleiſchergeſellen Heinrich Kowalslk', 
18 Jahre alt, aus Hohenſtein, Kreis Oſterode, welcher 
flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen Betruges verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Amtsgerichtsgefängniß zu Marienburg abzuliefern. 
J. I. 232/83. 

Elbing, den 11. Mai 1883. 


Königl. Staatsanwaltſchaft. 


2984 Gegen die Köchin, unverehel. Anna Gon⸗ 
czerski aus Alt⸗Münſterberg, Kreiſes Marienburg, 
23 Jahre alt, katholiſch, welche flüchtig iſt, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen Begünſtigung eines Diebſtahls 
und wegen Hehlerei verhängt. 

Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in 
das Central⸗Gefängniß zu Elbing abzuliefern. L. I. 63/81. 

Elbing, den 12. Mai 1883. 


Königl. Staatsanwaltſchaft. 


2985 Gegen den Bäckermeiſter Otto Ebert aus 
Elbing, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen betrügeriſchen Bankerotts verhängt. Es wird 
erſuckt, denſelben zu verhaften und in das Central⸗-Ge⸗ 
fängniß zu Elbing abzuliefern. 

Signalement: Alter 25 Jahre, Statur ſchlanl, 
Größe 1 m. 58 em, Haare bellblond, Stirn hoch 
Augenbrauen hellblond, Naſe ſchmal, Geſicht länglich; 
kleiner blonder Schnurrbart, Augen grau, Kinn ſpitz 
Geſichtsfarbe blaß, Sprache deuſch. 

Kleidung: Hellgrauer Sommeranzug. 

Elbing, den 14. Mai 1883. 


Königliche Staatsanwaltſchaft. 


i 


werden: 
1. 


a 


10. J 


In der Forſtſache von Steegen pro März 1879 


In der Forſtſache von Heubude 
A, 61/81 


In ber Forſtſache von Heubube pro Januar 1880, 


In der Unterſuchungsſache wider Kirſch. E 4153/82, 


N E (Zu Se n 
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2886 Gegen die unten verzeichneten Perſonen, welche 
ſich verborgen halten, ſollen folgende Strafen vollſtreckt 


„ © 
Peckrun zu Oliva, 
niß des früheren 
Danzig, 


1 
In der Forſtſache Oliva pro Januar 1878 
1160 277, gegen den Arbeiter Johann g 
aus dem rechtskräftigen Erkennt⸗ 
Stadt⸗ und Kreis⸗Gerichts zu | 
vom 2, April 1878, 70 Mark 20 Pf. 
eventl. 3 Tage Gefängniß. N 

In der Forſtſache von Steegen pro Januar 1881 
A 14/81, Fall 375 b, gegen den Arbeiterſohn 
Auguſt Heike aus Bohnſact aus dem rechtskräftigen | 
Strafbefehl vom 28. Februar 1881, 11 | 
eventl. 3 Tage Gefängniß. 


2.291, Fall 967, gegen den Fran Hilger, 
Pflegeſohn des Fiſchers Friedrich gef aus | 
Kronenhof aus dem rechtskräftigen Erkenntniß 
som 10. Juni 1879, 1 Mark ever tl. 1 Tag 
Geſängniß. 
In der Forſiſache von Steegen pro Februar 1882, 
A. 26/82, Fall 263, gegen den Seefahrer und 
Einwohner Martin Hinz aus Paſewark, aus dem 
rechtskräftigen Strafbefehl vom 19. März 1882, 
22 Mark 20 Pfennig eventl. 7 Tage Geſängniß. 
pro Januar 1881 
31., Fall 26 a, gegen den Einlieger Golt⸗ 
lieb Dietrich aus Heubude, aus dem rechtskräftigen 
Strafbefehl vom 27. April 1881, 2 Mark eventl. 
1 Tag Gefängniß. 

44—280, Fall 15 b, gegen den Carl Lehmann, Sohn 
der Einwohnerwittwe Schiemann aus Heubnde 
aus dem rechtskräftigen Strafbefehl vom 38. Fe⸗ 
bruar 1880, 27 Mark 30 Pfennig evenll. 
6 Tage Bu. 
In der Forſtſache von Stecgen pro Februar 1882, 
A. 26/82, Fall 297 b, gegen den Einwohner 
Carl Ackermann aus Kronenhof, aus dem rechts⸗ 
kräftigen Straſbefehl vom 19 März 1882, 
43 Mark 50 Pf. eventl. 14 Tage Gefängniß. 


gegen die Dirne Marie Kirſch aus 
letzt Jungfergaſſe 19, 

Urtheil vom 5. Januar 
8. 361 b Strafgeſetz⸗Buchs, 5 
In der Forſtſache 

1878, 2274, Fall 
Julius Hehle, Bruder des Fiſchers Georg Heyke 
aus Bodenwinkel, aus dem rechtskräftigen Er⸗ 


enntniß vom 4 Februar 1879 je 1 
ebentf, 


zu: 


11. 


12. 


13. 


14. 


15. 


16. 


17. 


18. 


In der Unterſuchungsſache wider Spicker, IX C. 
62/82, gegen den Handelsmann Sigismund 
Spicker, 21 Jahre alt, moſaiſchen Glaubens, Zu- 
legt ir Königsberg in Pr., aus dem rechtskräftigen 
Uriheil vom 25. März 1882, wegen Uebertretung 
der 88. 18, 29 des Geſetzes vom 3. Juli 1876, 
69 Mk. eventl. 1 Woche Haft. 
In der Unterſuchungsſache gegen die Dirne 
Marie Nadolski, IX. E. 2260/89, zuletzt in 
Danzig, Gr. Molde 946 wohnhaft, aus dem 
rechtskräftigen Urthe l vom 1. Juli 1882, wegen 
Strafgeſetzbuchs, 


Uebertretung des §. 361 b 
1 Woche Haft. 

In der Unterſuchungeſache gegen den Einwohner 
Friedrich Neujack zu Lamenſtein, aus dem rechts⸗ 
kräftigen Strafbefehl vom 22. Dezember 1882, 
IX. C. 324/82, Uebertretung der 88 2 ad 3, 
36 ad 1 des Feld⸗ und Forſtpoltzei⸗Geſetzes vom 
1. April 1880, 5 Mark eventl. 2 Tage Haft. 

In der Unterſuchungsſache wider den Schiffer 
Friedrich Auguft Petrock, geboren am 15. Mai 
1852 zu Damerau, Kreis Wehlau, und den Schuh⸗ 
macher Ferdinand Woelke, geboren am 10. Juli 
1851 zu Danzig, aus dem rechtskräftigen Urthein 


vom 16. März 1882, IX. E. 3740/81, wegen 
Uebertretung des &. 3603 Straf⸗Geſetzbuchs zu 


50 Mark eventl. 14 Tage Haft. 

In der Unterſuchungsſache wider die Suraphine 
Jitzi auch Gizzi, 16 Jahre alt, in Italien geb., 
zuletzt in Danzig wohnhaft, aus dem rechtskräftigen 
Urtheil vom 25. Dezember 1882, IX. E. 3956/82 
wegen Uebertretung der Poltzer⸗ Verordnung vom 
20. Mai 1870, 3 Mark eventl 1 Tag Haft. 

In der Unterſuchungsſache wider den Werkführer 
Martin Thäſick, zuletzt bei dem Drathbinder 
Andreas Wawrica in Ohra No. 23, aus dem 
rechtskräftigen Strafbefehl vom 5. Auguſt 1881 
wegen Uebertretung des $. 361 ad 9 Strafgeſetz⸗ 
buchs, 4 Wochen Haft, 

In der Unterſuchungsſache wider den Fleiſcher⸗ 
lehrling Carl Richter, geboren am 22. November 
1865 zu Danzig IX. E. 2568,82, aus dem rechts⸗ 
kräftigen Urtheil vom 31. 
Uedertretung der Poltzei⸗Verorrnung vom 19. Mai 
1879, 1 Mark eventl. 1 Tag Haft. 

In der Forſtſache 
1882, A! 
Peter 


Königl. Amtsgericht 13. 
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2987 Gegen den Dacvedergefellen Franz Hübner 
aus Dilerode, daſelbſt geboren am 25. Juni 1839, iſt 
wegen Verbrechens und Vegehens gegen die 88. 242, 
243°, 168 Strafgeſetzbuchs der Haftbefehl erlaſſen, es 
wird erſucht, denſelben im Betretungsfalle an das 
Ger ichtsgefängniß des Königl. Amtsgerichts zu Steinau 
q. O. abliefern zu laſſen. J. 1326/82. 

Signalement: Größe 5 Fuß 7 Zoll, Religion 
katholiſch, Haare dunkelblond, hohe Stirn, dunkelbraune 


Augenbrauen, Augen grau, Naſe lang, Mund gewöhnlich, 


Vollbart ſchwarz, Zähne vollſtändig, Kinn rund, Ge⸗ 
ſichtsbildung länglich, Geſichtsfarbe geſund, Sprache 
deutſch, Figur ſtark. 

Glogau, den 30. Mai 1883. 

Der Königl. Erſte Staatsanwalt. 

2988 Gegen den Arbeiter Wilhelm Auguſt Schulz 
ohne Domizil, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen Beleidigung und Widerſtandes gegen die 
Staatsgewalt verhängt. 
verhaften und in das Central⸗Gefängniß zu Elbing ab» 
zuliefern. J. 293/83. 

Beſchreibung: Alter 28 Jahre, Größe 1,65 m, 
Statur ſchlank, Haare ſchwarz, Stirn niedrig, Bart, 
raſirt, kleine Schnurrbartſpuren, Augenbrauen ſchwarz, 


Es wird erſucht, denſelben zu ' 


Augen dunkel, Mund breit, Zähne geſund, Kinn rund, 


Geſicht rund, Geſichtsfarbe geſund, Sprache deutſch. 
Elbing, den 27. Mai 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
2989 Gegen den Kutſcher Carl Gronau, geboren 


‚ (Barchint), 


den 27. November 1856 zu Faſanerle, Krels Königs⸗ 
berg, zuletzt in Julienhof, welcher flüchtig iſt, iſt die 


Unterſuchungshaft wegen ſchweren und einfachen Dieb⸗ 
ſtahls verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 
abzuliefern. Aktenz. J. 966/83 2 a 


Größe 5 Fuß 5 Zoll, Haare dunkelblond, 


2992 Gegen den Pferdeknecht Carl Dzlkowski aus 
Tantſchken, Kreis Neidenburg, welcher flüchtig iſt, iſt 
die Unterſuchungshaft wegen Diebitahle verhängt. es 
wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das Juſtiz⸗ 
Gefängniß zu Soldau abzuliefern, ſowie hierher zu den 
Alten IV J. 283/83. Mittheilung zu machen. 


Signalement: Alter 35 Jahre, Statur von hohem 
Wuchſe, Haare dunkelblond, dunkelblonrer Schnurrbart, 
Augen blau, Sprache pelniſch und deutſch. 

Kleidung: dunkelgrauer Mantel, ſchwarze Tuch⸗ 
mütze, langſchäftige Stiefel. 

Allenſtein, den 14. Mai 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


2993 Gegen den Arbeiter Auguſt Neumann aus 
Pangritz Colonie bei Elbing, welcher flüchtig iſt, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Central⸗Gefängniß zu Elbing abzuliefern. J. 725/83. 
Beſchreibung: Alter 20 Jahre, Größe 1.57 m, 
Statur mittelgroß, Haare blond, Stirn niedrig, Augen⸗ 


branen blond, Augen grau, Zähne vollſtändig, Geſichts⸗ 


farbe geſund, Sprache deulſch (Stotterer) 

Kleidung: 1 Drillichjacke, 1 Drillichhoſe, 1 weiße 
Mütze, 1 Paar fahllederne Stiefel, 1 Paar Unterhofen 
1 wollene geſtrickte Unterjacke, 1 graue 
Weſte, 1 ſchwarzes Vorhemde, ein weißleinenes Hemde. 

Elbing, den 20. Mai 1883. 

Königl. Staatsanwaltſchaft. 


2994 Gegen den Partikulier und Schuhmacher 
Jean Heigſte aus Königsberg, 49 Jahre alt, welcher 


flüchtig iſt oder ſich verborgen halt, iſt die Unterſuch⸗ 


Schneidezahn im Unterkiefer, Geſicht rund, Augen blau, 


Geſichtsfarbe blaß. 
Königsberg, den 28. Mai 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
2990 Gegen den Kaufmann Adolph Moeller aus 
Pr. Stargardt, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen 


hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen einfachen Banke⸗ 


ungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 
haften und in das Suftize Gefängniß zu Königsberg den loft mus 
zu Elbing abzuliefern. 
Signalement: Alter 27 Jahre, Statur unterſetzt. 
fehlt ein 


Es wird erſucht, 
denſelben zu verhaften und in das Central⸗Gefängniß 
J. 732/83. 
Elbing, den 20. Mai 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


2995 Gegen den Arbeiter Bernhard Perlick aus 
Roslaſin, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft 


wegen Beleidigung eines Mitgliedes des Landesherrlichen 


rutts, Vergehens wider die Konkurs⸗Ordnung, Untreue 


und fahrläſſigen Meineides verhängt. Es wird erſucht, 
denſelben zu verhaften und in das Amtsgerichtsgefäng⸗ 
niß zu Pr Stargardt abzuliefern. (I. M. 2 27/83. 
Danzig, den 28. Mai 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
2991 Gegen den 22 Jahre alten Knecht Johann 


Weſſolowoki, zuletzt in Gr. Applinken aufhaltſam ge. 


weſen, welcher ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen Körperverletzung verhängt. Es wird erſucht, 
denſelben zu verhaften und in das hleſige Gerichtsge⸗ 
faͤngniß abzuliefern. D. 360/82, 
Pr. Stargardt, den 22. Mai 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


Hauſes ſeines Staates verhängt. Es wird erſucht, den⸗ 
ſlren zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu 
Lauenburg i Pom. abzuliefern. M 2 10/83. 
Signalement: Alter 22 Jahre, Statur mittel, 
Haare dunkelblond, Stirn frei, Zähne gut, Augen blau, 
Kinn oval, Gefichtsfarbe geſund, Sprache deutſch. 
Stolp, den 19. Mai 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


2096 Gegen den Scheeren- und Inſtrumentenſchleifer 
Hercmann Kaſiske aus Zanow, welcher flüchtig it orer 
ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen 
Hausfriedensbruchs, Beleidigung und Wid erſtands geg 


die Staatsgewalt verhängt. Es wird erſucht, denselben 


1 
1 
f 


zu verhaften und in das hiefige Central Gefängmr 


Schießſtange No. 9. abzuliefern. II. J. 643/83. 


Danzig, den 24. Mai 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
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2997 Gegen ten Arbeiter, der ſich Ernſt Hildebrandt 
genannt hat und flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Diebſtahls, verübt in Korzeniec, verhängt. Es 
wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das Ge⸗ 
richtsgefängniß zu Thorn abzuliefern. J 469 / 83. 
Signalement: Alter ca. 36 Jahre, Statur ſtark, 
mittelgroß, Haare hellblond, Geſicht hager, ſchwacher 
Schnurrbart 
Thorn, den 2. Mai 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


29908 Der Grenadier Jacob Krämer dieſſeitiger 
5, Compaanie hat ſich am 8 d. M. Morgens aus der 
Kaſerne Wieben entfernt und iſt bis jetzt noch nicht zu⸗ 
rückgekehrt, weshalb der Verdacht der Fahnenflucht 
gegen ihn vorliegt. 

Alle Milttalr- und Civilbehörden werden erſucht, 
auf den p Krämer zu vigiliren, ihn im Betretunge⸗ 
falle zu verhaften und an das unterzeichnete Kommando 
reſp. die nächſte Militalrbehörde abliefern zu laſſen. 

Signalement: Geburteort Kl. Lengairen, Kreis 
Allenſtein, letzter Aufenthaltsort Kl. Kleeberg, Kreis 
Allenſtein, Religion katholiſch, Alter 24 Jahre 8 Mor 
nate, Größe 1 m. 64,5 em., Haare blond, Stirn niedrig, 
Augenbrauen blond, Augen grau (klein), Naſe breit, 
Zähne vollzählig, Geſichtsfarbe geſund, Geſtalt mittel, 
Sprache polniſch und etwas deutſch. 

Bekleidet war derſelbe mit: 1 Mütze, 1 Halsbinde, 
1 Waffenrock, Tuchhoſen 5. Garnitur und 1 Paar 
Stiefeln, 1 Hemde, 1 Paar Unterhofen. 

Danzig, den 10. Mat 1883. 

Königliches Kommando 


des 2. Batalllons 3. Oſtpr. Grenadier⸗Regiments No. 4 


2999 Gegen den Taſchenſpieler Anton Schnegotzki 
aus Neuſtadt Weſtpr., welcher ſich verborgen hält, ſoll 
eine durch Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu 
Neuſtadt Weſtpr. vom 19. März 1883 erkannte Geld⸗ 
ſtrafe von 10 Mark, der im Unvermögensfalle zwei⸗ 
tägige Haft ſubſtituirt iſt, vollſtreckt werden. Es wird 
erſucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichts⸗ 
gefängniß abzuliefern, weiches erſucht wird, falls derſe be 
ſich über die Erlegung der Geldſtrafe von 10 Mark 
nicht ausweiſen kann, die ſubſtituirte Haſtſtrafe gegen 
denſelben zu vollſtrecken und uns von dem Geſchehenen 
zu den Akten E. 12/83 Kenntniß zu geben. 

Neustadt Weſtpr., den 5. Mal 1883. 

Königliches Amtsgericht. 


doe Gegen den Schornſteinfeger Carl Julius Hinz 


vo Elbing, welcher flüchtig ift, iſt die Unterſuchungs⸗ 
dene nden Unterſchlagung verhängt. Es wird erſucht, 
E 


wezu verhaften und in das nächſtbelegene Ge⸗ 

J. M. nit abzuliefern, uns aber zu den Acten 
Sete Nachricht zu geben. 

mittel, gorelbung: geboren den 12. Juni 1857, Statur 

niedrig u 5 Fuß 2 Zoll, Haare hellblond, Stirn 

ALenbrauen blond, Geſicht oval, Sprache deutſch, 


Augen blaugrau, Kinn rund, Geſichts farbe frich. Be⸗ 
ſondere Kennzeichen: Narbe auf der rechten Backe. 


Elbing, den 22. Mai 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3001 Gegen den Uhrmacher Ludwig Lehmann, früher 
zu Zoppot jetzt unbekannten Aufenthalts, welcher ſich ver⸗ 
borgen hält, ſoll eine durch Strafbefehs des Königlichen 
Amtsgerichts zu Putzig vom 5. März 1883 erkannte 
Geldſtrofe von 36 Mark, und im Falle dieſelbe nicht 
beigetrieben werden kann, eine Haftſtrafe von 8 Tagen 
vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 
haften und in das nächſte Amtsgerichtsgefängniß abzu⸗ 
liefern, falls derſelbe ſich über die Zahlung der Geld⸗ 
ſtrafe nicht ſollte ausweiſen können. I. C. 3/83. 
Putzig, den 23 April 1883. 
Königliches Amtsgericht I. 


3002 Gegen 


1. den Arbeiterſohn Gottlieb Laupichler aus Stab. 
lacken, 27 Jahre alt, evangeliſch, 


2. den Arbeiter Arguſt Kliſchat aus Stablacken, 
25 Jahre alt, evangeliſch, 


welche ſich verborgen halten, ſoll eine durch Strafbefehl 
des Königlichen Amtsgerichts zu Wehlau vom 16. Ja⸗ 
nuar 1883 erkannte Hofiſtrafe von je 2 Tagen voll- 
ſtreckt werden. Es wird erfucht, dieſelben zu verhaften 
und in das nächſte Juſtizgefängniß abzuliefern, dem 
unterzeichneten Amtsgericht aber zu den Acten C. 9—83 
Nachricht zu geben. 

Wehlau, den 24. April 1883. 

Königl. Amtegericht. 


3603 Die unter Controle der Sittenpolizei ſtehende 

unverehelichte Anna Broszeit, geb. am 12. Dezember 
| 1865 zu Königsberg, welche am 4 März er. mittelft 
‚ Auer auf 48 Stunden lautenden Reiſeroute mit der 
| Aufgabe nach Königsberg in Pr. gewieſen iſt, ſich ſofort 
bei dem Königlichen Polizei⸗Präſtdium daſelbſt zu mel⸗ 
den, iſt dortſelbſt nicht eingetroffen. Es wird um Er⸗ 
| mirtelung der p. Broszrit, Herbeiführung ihrer Beſtra— 

fung wegen Nichtbefolgung der Reiſeroute und Nachricht 
hierher erſucht. 

Gumbinnen, den 9. April 1883. 
Die Stadt » Bolizei » Verwaltung. 


| 

| 

| 8904 Gegen die Sufanna, Ehefrau des Arbeiters 

| Anton laſchkeweki, zuletzt in Wi titod wohnhaft ger 

weſen, welche ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil 
des König. Amtsgerichts zu Danzig, IX. D. 252/82, 
vom 19. Dezember 1882 erkannte Gefängnißſtrafe von 
9 Tagen vollſtreckt werden. Es wird erfucht, dieſelbe 
zu verhaften und in das nächſie Gerichtsgefängniß ab⸗ 

zuliefern, auch zu den Akten Mittheilung zu machen. 

| Danzig, den 22. April 1883. 


Königl. Amtsgericht 12. 


0 


3005 Der Knecht Franz Knoblauch, wegen Dieb- 
ſtahls unter Anklage geſtellt, hat ſeinen Aufenthalt 
Drauſenhof, ſpäter Steegen, verlaſſen und ift unbekannt 
verzogen. 


Die Ortepolizei- und Gemeinde⸗Behörden fowie 
die Gendarme werden erſucht, auf Knoblauch zu fahnden, 
ihn im Betretungsfalle feſtzunehmen und an das hieſige 
Juſtizgefängniß abliefern zu laſſen. 

Signalement: 

Alter 17 Jahre, Größe ca. 1,61 m, Haare dunkel- 
braun, Naſe kurz, etwas platt, Statur mittel. 

Kleidung: graues Jaquet und dunkelgeſtreifte Hofe. 
Pr. Holland, den 17. Mai 1883. 

Der Amtsanwalt. 


3006 Gegen den Arbeiter Ludwig Seidler aus 
Schöneck, 27 Jahre alt, aus Wentkau, Kreiſes Pr. 
Stargardt gebürtig, welcher flüchtig iſt und ſich ver⸗ 
borgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls 
verhängt. Es wird erſücht, denſelben zu verhaften und 
in das Amtsgerichtsgefängniß zu Pr. Stargardt abzu⸗ 
liefen. IJ. 477/83. 
Danzig, den 31. Mai 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3007 Gegen den Kaufmann Abraham Gaspary, 
zuletzt im Jahre 1879 hier Hundegaſſe No. 25 wohn⸗ 
haft, jetzt in Rußland aufhaltſam, welcher flüchtig iſt 
oder ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Beleidigung verhängt. Es wird erſucht, den⸗ 
ſelben zu verhaften und in das hieſige Centrol⸗Gefäng⸗ 
niß, Schießſtange 9, abzuliefern. II. J. 820/83. 
Danzig, den 31. Mai 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3008 Gegen den Architelten Friedrich Frohnecke, 
zuletzt in Königsberg, welcher flüchtig tft, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen Urkundenfälſchung verhängt. Es 
wird erſucht, deuſelben zu verhaften und in das Juſtiz⸗ 
Gefängniß zu Königsberg i Pr. abzuliefern, Aktenz. 
J. I a 913/83. 


Beſchreibung: Alter 43 Jahre, Größe 1,70 m, 
Statur ſchlank, Größe 1,70 m, Haare blond, Stirn hoch, 
Schnurr⸗ und Anſatz von Knebelbart, Augenbrauen 
blond, Augen blaugrau, Naſe ſpltz. Kinn rund, Geſicht 
länglich, Geſichtsfarbe bleich, Sprache deutſch. 
Königsberg, den 31. Mat 1883. 

Königliche Staats anwoltſchaft. 
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3009 Gegen den Maurergeſellen Auguſt Julius 
Differt, geb. am 22. Juni 1854 in Pangritz⸗Colonie 
bei Elbing, verheirathet, Sohn des Arbeiters Wilhelm 
Differt und ſeiner Frau Anna geb. Werner, katholiſcher 
Religion, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil 
des Königl. Schöffengerichts zu Elbing vom 13. Januar 
1882 erkannte Gefängnißſtrafe von 1 Monat und 3 Tg. 
wegen Beleidigung und Hausfriedensbruchs vollſtreckt 
werden. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften, in das 
nächſte Ger ichtsgefängniß abzuliefern und hierher zu den 
Acten D. 495/81 Nachricht zu geben. 
Elbing, den 6. Junt 1883. 
Königl Amtsgericht. 
3010 Gegen den Einwohner Paul Grabowski in 
Klammer, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
Strafbefehl des Königlichen Amtsgerichts zu Culm vom 
4. März 1883 erkannte Gefängnißſtrafe von 3 Tagen 
vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 
haften und in das nächſte Gerichtsgefängniß zur Verbü⸗ 
Bung dieſer Gefängnißſtrofe abzuliefern. A. 18/83. 
Culm, den 9 Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
Steckbriefs⸗ Erneuerungen. 
3011 Der binter den Seefahrer Ludwig Auguſt 
Wrang aus Danzig unterm 21. Mai 1879 von dem 
früheren Königl. Stadt⸗ und Kreisgericht zu Danzig 
erlaſſene Steckbrief wird erneuert. II. M. 835/79. 
Danzig, ten 9. Juni 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
3012 Der hinter den Einwohner Eduard Stenzel 
aus Gr. Klenſchkau unterm 14. September 1882 erlaſ⸗ 
ſene Steckbrief wird erneuert. I A 21/101 8/80. 
Carthaus, den 5. Juni 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
4 Steckbriefs Erledigungen. 
218 Der hinter den Arbeiter Wilhelm Auguſt 
Schulz, ohne Domizil, unter dem 27. Mai 1883 erlaſ⸗ 
ſene Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 14. Juni 1883. - 
Königl. Staatsanwaliſchaft. 
3014 Der am 30 April 1881 gegen den Arbeiter 
Carl Gregor erlaſſene Steckbrlef iſt durch Einlieferung 
des Verfolgten erledigt. 
Danzig, den 12. Juni 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
3515 Der unterm 17 Februar 1883 hinter den 
Arbeiter Michael Latoſchewski aus Dirſchau erlaſſene 
Steckbrief ift erledigt. 
Danzig, den 8. Juni 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
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